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Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 39, die 
Herbstausgabe 2017/18, ist der 15. Septem-
ber. Sie erscheint dann Ende Oktober 2017.

Man muss ja 
nicht immer ver-
reisen, um die 
Hundsmühler 
SpOrtzeitung zu 
lesen. Auch bei 
einem kleinen 
Päuschen am 
Straßenrand in 
Hundsmühlen 
erfreute sich 
„Barfußläufer“ 
Uwe K. 2015  
beim Durch-
schmökern der 
„Storchenaus-
gabe“
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Hundsmühler SpOrtzeitung

Fleischerei

Oldenburger Straße 290 · 26203 Wardenburg
Tel. 0 44 07/99 80 -0 · Fax 0 44 07/99 80 -44
info@autohaus-heinemann.de · www.autohaus-heinemann.de

Liebe Leser in Hundsmühlen und umzu
Der Winter ist überstanden und auch in diesem Jahr ist im 
April wieder die Hundsmühler SpOrtzeitung in Ihrem 
Briefkasten gelandet. Ich hoffe (nein, ich bin sicher), dass 
für alle Leser (und nicht nur die Sport-Interessierten) 
dieses Heft wieder ein Gewinn ist. Viele Neuigkeiten aus 
Ort und Sport sind in diesem Heft zu lesen. 

Das Hundsmühler Dorfgemeinschaftshaus (Achtern-
meerer Straße 16) dient seit Jahresanfang als „Haus des 
SpOrts“ den Sportlerinnen und Sportlern des  Hunds-
mühler Turnvereins als Sportstätte. Wie schon in früheren 
Zeiten wird hier auch wieder  Tischtennis gespielt. Aller-
dings bietet der HTV diese im HTV traditionelle und 
sportlich sehr erfolgreiche Sportart nunmehr nicht nur für 
Kinder und Jugendliche, sondern auch für Senioren an.

Ohnehin will der HTV gerade durch Sportangebote im 
„Haus des SpOrts“ verstärkt für die ältere Generati-
on präsent sein. In diesem Zusammenhang ist Rat und 
Verwaltung der Gemeinde Wardenburg für die finanzi-
elle Unterstützung der Seniorenarbeit (auch) der Sport-
vereine zu danken. Somit ist der HTV in der Lage, auch 
etwas teurere Sportangebote (wie „jumping fitness“ für 
die Generation 60plus) relativ günstig anzubieten.
Die Verbesserung  des Sportangebots ist auch ein Grund 
dafür, dass der HTV zum ersten Mal seit „ewigen Zeiten“ 
die Beiträge (und das ganz maßvoll) anheben wird. Auch 
nach dieser am 1. Juli wirksam werdenden Erhöhung  ist 
es immer noch im Vergleich zu den Mitbewerbern außer-
ordentlich günstig, im HTV sportlich aktiv zu sein.
Im Hundsmühler TV gibt es auch in diesem Sommer-
halbjahr ein vielfältiges Sportprogramm, dessen Nut-

zung allen Bürgerinnen und 
Bürgern empfohlen wird. 
Derzeit treiben fast 1.200 
Frauen, Männer und Kinder 
im HTV Sport; davon sind 
fast 1.100 Personen auch 
Mitglied im Verein. Es gibt 
aber etliche andere Per-
sonen, die den letzten 
Schritt einer Mitgliedschaft 
(noch) scheuen und „nur“ 
in einem Kurs sportlich ak-
tiv sind. Wie in der letzten Sportzeitung versprochen, er-
hält das 1.111te Mitglied ein schönes Duschtuch. Wer 
mit dem Gedanken spielt, in den HTV einzutreten, sollte 
keine Sekunde mehr warten - das Duschtuch winkt!

Auch diesmal soll allen Inserenten gedankt werden, 
die es durch Anzeigen ermöglichen, dass diese Zeitung 
in Hundsmühlen, Tungeln und Teilen von Südmosles-
fehn in den Briefkästen steckt, ohne dass die geneigten 
Leser auch nur einen Cent bezahlen müssen.
Auch in diesem Heft darf zum Schluss dieses Vorworts 
nicht Lob und Dank für den Macher dieser Zeitung feh-
len. Seit (gefühlt) Jahrzehnten opfert Hartmut Ritter 
viele, viele, viele  Stunden seiner Freizeit, um dieses 
Heft zu produzieren. 
Allen Lesern wünscht viel Vergnügen 

Ihr Wilfried Schnitker
(HTV - Vorsitzender)
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In eigener Sache...

Diese „Hundsmühler SpOrtzei-
tung“ wurde am 26. März fertig - 
ein besonderer Sonntag. 
Die alljährliche Umstellung auf die 
Sommerzeit ist ein chronisches Är-
gernis. Wir mögen diese Zeitum-
stellungen nicht. Uns wurde eine 
Stunde genommen. Inzwischen 
wissen Schlaff orscher, wie wichtig 
der innere Rhythmus  für die Ge-
sundheit generell ist - die Umstel-
lung ist Stress für den Körper. 
Das gleiche, umgekehrte  Procede-
re am  29. Oktober. Okay wir be-
kommen die Stunde zurück. Aber 
einige Tage ist man immer irritiert. 
Und dann die vielen Uhren im 
Haus! 
Zum Glück ist die nächste SpOrt-
zeitung Nr. 39 dann schon fertig 
gedruckt und verteilt.

Das Druckteam der HuSpOZ
Die HuSpOZ in Indien im Januar 2017 mit Jannick & Alina

Ein weiterer Aufruf an alle Leser der SpOrtzeitung: Kreativität ist gefragt - wer hat auch so eine tolle Idee?

Das „HTV-Urgestein“ Anna Eisner am 18. März in Quebec/Kanada

Château Frontenac Québec 
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Am 5. Januar 2017 war für den Hundsmühler TV 
ein großer Moment: die Bürgermeisterin Martina 
Noske übergab symbolisch dem 1. Vorsitzenden 
des HTV, Wilfried Schnitker, das neue „Aushän-
geschild“ des Vereins mit der Aufschrift „Haus 
des SpOrts“. 
Viele Jahre hatte der Ortsverein Hundsmühlen 
das Dorfgemeinschaftshaus (DGH) in seiner Re-
gie und stöhnte unter der Kosten- und Nutzungs-
last. Die Gemeinde sanierte das Haus aufwendig 
unter energetischen Gesichtspunkten. Die Nut-
zung des DGH als Partywar auch lange in der 
Kritik. Die Idee der Umnutzung zu einer reinen 
Sportstätte mit reduzierter Ortsnutzung kam von 
der Gemeinde. Dem HTV wurde das Konzept an-
geboten und er nahm an. 
Das war Ende 2014 und dann kamen Flüchtlinge 
in die Gemeinde, so dass 2015/16 das DGH als 
Flüchtlingsunterkunft genutzt wurde. Ende 2016 
entspannte sich die Lage und der eigentliche Plan 
wurde umgesetzt. 
Seit Anfang 2017 hat der HTV eifrig damit be-
gonnen, wieder Leben ins Haus des SpOrts zu 
bringen. Verschiedene (auch neue) Sportangebo-

te sind gestartet, es wird hier wieder Blut beim 
DRK gespendet, erste Vermietungen zu Tanz-
sportzwecken sind erfolgt und die Hundsmüh-
ler Kunstfreunde nutzen das Domizil für ihren 
Workshop.
Am 5. Januar gab es bereits einen kleinen Vorge-
schmack durch die Gruppe „Pezzi-Drums“, die 
den Festakt musikalisch und sportlich umrahmte.
Bürgermeisterin Noske betonte in ihrer Anspra-
che die Aspekte der Zuverlässigkeit, aber auch 
der Kooperationsfähigkeit des HTV. 
„Nicht nur der Sport, auch der Ort profitiert von 
dieser gewählten Lösung zur Nutzung und Be-
lebung dieses gemeindeeigenen Hauses“, so ihr 
Kernsatz der kurzen Ansprache. Besonders ge-
fällt der Bürgermeisterin die Namenswahl für 
das Haus: „SpOrt mit dem großen „O“ sagt ei-
gentlich alles...“

Hartmut Ritter

Ein schöner Tag für den SpOrt



Seite 8

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

Mathias Hambörger     Apotheker e.K.

26203 Hundsmühlen      -     Telefon 0441/50 62 33 / Telefax 50 45 58
Hunoldstraße 62                   www.wittemoor-apotheke.de – info@wittemoor.de

Der HTV bedankt sich ganz herzlich beim Hundsmühler Apotheker 
Mathias Hambörger, der diese Ausgabe der Hundsmühler SpOrtzeitung 
mit einer Geldspende von 100 € unterstützt hat!!!
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Jahreshauptversammlung 2017

Die Jahreshauptversammlung des mit weit über 400 
Mitgliedern größten Ortsvereins der Gemeinde Warden-
burg fand erstmals im neuen Haus des SpOrts statt. Die 
Vorsitzende Christine Bruns konnte neben den Vertre-
tern der Gemeinde und einigen Ratsherren fast 50 Mit-
glieder begrüßen. Peter Kose überbrachte in Vertretung 
der Bürgermeisterin die Grüße der Gemeinde.
Der Ortsverein konnte erneut auf zahlreiche erfolgrei-
che Aktionen zurückblicken, auf große, die in der Öf-
fentlichkeit und Presse sehr wahrgenommen werden 
wie das Osterfeuer oder das neu gestaltete Ortsfest 
und auf kleine wie das Aufräumen am Denkmal oder 
das Auf- und Abhängen der Weihnachtsbeleuchtung. 
Erfreulich, und das zeigte auch die Anwesenheit von 
Vertretern mehrerer Parteien aus dem Gemeinderat, 
dass immer häufiger (wieder) der Ortsverein bei Maß-
nahmen für den Ort um seine Stellungnahme gefragt 
wird. Sei es bei der Auswahl der Wartehäuschen an 
Bushaltestellen, sei es bei komplizierten Verkehrssitu-
ationen, sei es bei Veränderungen in der Bauleitpla-
nung. Hier ist die Meinung und der Blick vor Ort 
manchmal etwas anders als es in Wildeshausen oder 
Wardenburg wahrgenommen wird.

Wie in allen Vereinen allerdings gilt auch im Ortsver-
ein, dass nur so viel angeboten werden kann, wie 
Menschen bereit sind, daran mitzuarbeiten. 
Und so galt der Dank der Mitglieder und des Vorstands 
vor allem Hubert Dahms, der neben seinen Aufgaben 
als Beisitzer kurzfristig (erneut) die Kassenführung 
übernommen hatte und Ramona Dahms, die als Schrift-

führerin im Vor-
stand mitgearbeitet 
hatte und nicht 
mehr kandidierte. 
Man war glück-
lich, mit Birgit 
Schweer die Auf-
gaben der Kassen-
wartin neu besetzen zu können. Für das Amt der 
Schriftführerin gab es keinen Kandidaten, allerdings 
soll im kommenden Jahr die Satzung für die heutige 
Zeit fortgeschrieben werden. Dabei werden die Auf-
gaben der einzelnen Ämter neu zugeschnitten.
Wiedergewählt als Vorsitzende wurde Christine Bruns, 
als Beisitzer jetzt offiziell gewählt, nachdem er dies be-
reits kommissarisch gemacht hatte, wurde Ralf Hänsel.
Mit Blick auf die zunehmend schwierigere Helfersituati-
on, die im Prinzip für alle Vereine gilt, wurde an mehre-
ren Stellen eine engere Zusammenarbeit mit allen Verei-
nen und der Grundschule geplant. Umzüge wie beim 
Kramermarkt, das Laternelaufen oder auch künftig viel-
leicht wieder das Entsorgen der Weihnachtsbäume – 
überall werden Helfer benötigt und überall kann man mit 
Kooperationen mehr erreichen.
Wer sich also engagieren möchte - und wenn es nur 
ein- oder zweimal im Jahr für wenige Stunden ist - 
kann sich gerne beim Ortsverein melden: info@ort-
hundsmuehlen.de oder Tel.: 0441/503810 

Lutz Alefsen    
(2. Vorsitzender des Ortsvereins)

Ortsverein



Seite 10

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

Dann brau dir dein Bier doch einfach selbst ...
Wir bieten alles für Selbermacher:
Minibrauanlagen ab 50 €
Hopfen, Hefe, Malz
große Auswahl an Bierkits für 10-20 Liter 
(z.B. Pils, Lager, Weizen, Bockbier, Cider 
und viele mehr)
einfach mit wenig Aufwand zu Hause das 
eigene Bier brauen
Bierbrauseminare

Abkühlung, gefällig?

Fragen und Beratung unter:
0152-52 84 37 18 | www.my-bier.de
Ihr Bierbrauspezialversand in Oldenburg - Kreyenbrück

Sie suchen etwas Besonderes ?
Sehen Sie sich bei uns um !

Wein & Sekt, direkt vom Winzer; Essig & Öl;
Hochprozenti ges an der Abfüllbar

Feinkost & Präsente
Regelmäßig wechselnde Ausstellungen

Montags 15 – 18.00 Uhr
Di.-Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 15 – 18.00 Uhr

Samstags 9.45 – 13.00 Uhr
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(gegenwärtiger Planungsstand)
     Termine 2017 für Veranstaltungen im Ort Hundsmühlen

15.04. 2017 ab 18 Uhr Osterfeuer mit dem Ortsverein Hundsmühlen
 Osterfeuerplatz an der Lethebrücke

14.-16.April 2017 Oster-Badmintonturnier des Hundsmühler TV
 Sporthalle am Querkanal

Ende April Aktion „Saubere Landschaft“
 In Kooperation zwischen dem Ortsverein und der   
 Grundschule Hundsmühlen

06. Mai 2017, 15 Uhr 1. HTV Seniorennachmittag „Kultur & Sport“
 Haus des SpOrts (ehem. DGH)

08.-11. Mai 2017 Bereisung „Unser Dorf soll schöner werden -  
  Unser Dorf hat Zukunft“
 Mit dem Ortsverein Hundsmühlen

27. - 30. Juli 2017 HTV Zeltlager an 4 Tagen
 Grundschule Hundsmühlen

19./20. August 2017 Ortsfest der Vereine an zwei Tagen am Dorfplatz
 Festwiese bei Edeka

30. September 2017 Kramermarktsumzug Oldenburg   
 mit Beteiligung des Ortsvereins und des HTV

03.November 2017, 18 Uhr Laternelaufen in Kooperation mit dem Ortsverein  
 und der Grundschule Hundsmühlen
 Start an der Grundschule Hundsmühlen

Minibrauanlagen ab 50 €• 
große• 

 Holz im & am Haus
Innenausbau - Türen - Holz im Garten

Bernd Wintermann
 - Holzbau -

Huntloser Str. 83, 26203 Wardenburg-Astrup
Tel. 04407-80 26 

Fax 04407-91 81 58

Mobil 0160-722 10 83

- Laminat 

- Parkett 

- Korkböden

- Zäune

- Carportbau

- Spielgeräte
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seit über 10 Jahren
Fuß-& Fingernagelstudio

Kanalweg 2 · 26203 Südmoslesfehn / Nähe Hundsmühlen
Tel. 0 44 86 / 68 49

Termine nur nach Vereinbarung 

Verschönerung Ihrer Fingernägel  
sowie Pflege der Hände und Füße  
in einer gemütlichen Atmosphäre

Anja Hinr ichs

Wir sind immer 
für Sie da.
Und betreuen Sie 
kompetent in allen 
Versicherungs- und 
Finanzfragen.

Generalagentur
Sven Müller
Friedrich-Koopmann-Str. 21, 26203 Hundsmühlen
www.sv.mueller.ergo.de
Tel 0441/507750

1473751390628_highResRip_haz_teamallg_51_1_2_15.indd   1 13.09.2016   09:32:42
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SUPLIMENTO & Mobilé
Am 19.02.2017: der erste Auftritt im einheitlichen Outfit

Jazzdance

Mobilé durften ihre neuen Trainingsanzüge zei-
gen (Foto). So ein Anzug gibt u.a. auch immer ein 
schönes Teamgefühl. 
Bei der Kreismeisterschaft Dance in Wildeshau-
sen tanzten die 11 Mädchen ihre aktuelle Choreo-
graphie ,,Alles steht Kopf“. Sie glänzten mit ihrer 
technischen Ausführung und wurden nach den 
Kreissportrichtlinien Vizemeister. 

Die Kampfrichter, die nach dem NTB - Regle-
ment ausgebildet sind, bewerteten die Hunds-
mühlerinnen für den 1 Platz. Da wir uns an die 
NTB Richtlinien halten und trainieren, war uns 
diese Bewertung noch wichtiger.
Mit dieser Erfahrung ist Mobilé dann ein Wo-
chenende später am 25.03.17 nach Braunschweig 
zu den Landesmeisterschaften Dance gefahren. 

Dort haben wir zunächst unsere befreundeten 
Gruppen vom BTB und natürlich SUPLIMEN-
TO kräftig angefeuert.
Die neue sehr anspruchsvolle und temporeiche 
Choreographie ,,Selfi“ von SUPLIMENTO hat 
das erste mal meine Schwester Karina Harksen 
ausgedacht und mit neun Tänzerinnen einstudiert. 
Damit wurden sie in der A-Note von 10 möglichen 

Punkten auch mit hohen 8,8 Punkten be-
lohnt!!!
Als Landesmeister qualifizierten sie 
sich für den Deutschland-Cup Dance, 
der in Berlin im Rahmen des Deut-
schen Turnfestes stattfindet.
Mit Mobilé haben wir in Braunschweig 

übernachtet, da die Kindergruppen am Sonntag 
gestartet sind. 
Nach MC Donalds, Pyjama Party und Top Model 
Bewertungen ging es ins Bett.:)
Am nächsten Tag haben die Mädchen auf dem 
Wettkampf mit ihrer Ausstrahlung noch einmal 
eine Schippe drauf gelegt und waren noch syn-
chroner als am Sonntag zuvor. 
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Die Mädels und ich waren sehr zufrieden, doch 
die Konkurrenz war dieses Jahr extrem stark. 
Daher war die Freude um so größer, als bei der 
Siegerehrung bekannt gegeben wurde, dass Mobi-
lé von 17 Gruppen den 5. Platz gemacht hat und 
sie mit nur 0,03 Punkten das Finale verpasst ha-
ben.

Ich bin sehr stolz auf beide Gruppen!!! Es war 
ein sehr erfolgreiches und lustiges Wochenende!

Danke an alle, die mich unterstützt haben!

Eure Conny

Die 11 Mädchen von Mobilé mit ihrer aktuellen Choreographie ,,Alles steht Kopf“ sind schon ein tolles Team



Seite 15

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017



Seite 16

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

Bei uns geht es in 
erster Linie ums Tur-
nen, jedoch ist der 
Spaßfaktor auch da-
bei.
Wir sind eine lustig-
gemischte Gruppe, 
und unsere Turner/
Innen sind im Durch-
schnitt zwischen fünf 
und zehn Jahre alt.
Unser Training be-
einhaltet das Erler-
nen von Wettkampf-
elementen, Training 
für Auftritte, aber 
auch viel Spaß.

 
Schaut doch mal donnerstags von 16:30 bis 
18:00 Uhr bei uns vorbei...
Jungs und Mädchen sind herzlich willkom-
men!
 
Wir freuen uns auf Euch  - Eure Trainer 

Nadja Brand & Imani El-Khebir

Moin Moin, wir sind die Mini Blue Angels

Alle Geräte werden benutzt - von Boden über 
Sprung bis hin zum Schwebebalken.
Da wir aber Akrobatik lieben, wird bei uns sehr 
viel als Gruppe geturnt, ob zu zweit, zu dritt oder 
auch zu viert, jeder darf mal hoch hinaus.
Wenn man bei den Anfängern gut ist, kann man 
selbstverständlich zu den „Großen“ wechseln, 
und natürlich noch weiter.
Um bei uns anfangen zu können, musst du nur 
Spaß am Turnen haben, alles andere wird dir bei-
gebracht.

Gerätturnen I
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Gerätturnen und Akrobatik mit 
den „Blue Waves“, „Blue Emo-
tions sowie den „Blue Angels“
 
Im letzten Jahr gründeten wir die neue Show-
Gruppe „Blue Waves“ mit den Mädchen (Foto 
unten), die nicht mehr Wettkämpfe turnen möch-
ten, sondern Show-Auftritte bevorzugen.

Mit neuer Choreographie, neuer Musik, neuem 
Outfit sowie der Unterstützung „unserer“ Jungs 
gaben sie ihr beeindruckendes Debüt beim 
Schautag des HTV .

Unter begeistertem Applaus zeigte das Duo 
„Blue Emotions“ eine wunderschöne Choreogra-

Gerätturnen II
phie aus Bodentur-
nen/Akrobatik und 
Ballett.

Ja, bei uns turnen 
auch junge Män-
ner !!!!!. Unser 
jüngster ist 9 Jahre 
jung, und unser äl-
tester ist 35 Jahre 
jung.
 
Die „Blue Angels“ zeigten ebenfalls eine neue Cho-
reographie. In dieser Gruppe ist es Ziel, dass alle 
Turnerinnen dabei sind. Egal ob klein oder groß, ge-

rade erst zu uns gekommen oder Fortgeschrittene.
Für jeden ist es möglich, in die „Blue Waves“ 
aufzusteigen. Dazu müssen natürlich bestimm-
te Elemente schon vorhanden sein. 
Ein RIESIGES Dankeschön an „meine Mädels“ 
für Euren Trainingsfleiss sowie die Kreativität!
Wer uns gerne mal „in Aktion“sehen möchte, 
wenn Sie Ihre Veranstaltung mit einer Show-
Nummer versehen wollen, einfach anfragen.
Wer uns gerne unterstützen möchte, auch 
Sponsoren sind herzlich willkommen!
 
Wir trainieren montags von 16:30-18:30 
Uhr sowie freitags von 17:00 - 19:30 Uhr. 

Einfach mal bei uns reinschauen...
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Kennen Sie schon unsere 
Boutique in Eversten?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Urte Hirschfeld, Ariane Hülsmann & Team

Hundsmühler Str. 146  26131 Oldenburg  Tel. 0441 506601
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 10 bis 18 Uhr  Sa. von 10 bis 14 Uhr

 Mode

10 EURO AUF IHREN EINKAUF
Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie 10 Euro Rabatt auf Ihren Einkauf ab einem 

Einkaufswert von 30 Euro. Gültig bis Ende 2017.

#

… jeden 

Samstag mit 

Champagner.

Unterschutzstellung geplant 

Die Gemeinde Wardenburg plant zuständig-
keitshalber, gemäß der Beschlussvorlage des 
Ausschusses für Planung und Entwicklung vom 
2.3.2017, die Baumallee entlang der Achtern-
meerer Straße als „geschützter Landschaftsbe-
standteil“ gemäß § 28 Nieders. Naturschutzge-
setz unter Schutz zu stellen. 
Die Achternmeerer Straße selbst ist als Bau-
denkmal bereits unter Schutz gestellt, so dass 
damit die Gesamtanlage unter Schutz gestellt 
wird. 
Der Ortsverein Hundsmühlen hat sich in einer 
Stellungnahme gegenüber der Gemeinde zu 
der Beschlussvorlage wie folgt geäußert: 

Baumallee Achternmeerer Straße Ortsentwicklung

Schutz der Baumallee entlang der Achtern-
meerer Str. als „geschützter Landschafts-
bestandteil“ gem . § 28 NNSchGbestand-
teil“ gem . § 28 NNSchG

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Noske,
 
der Ortsverein Hundsmühlen begrüßt grund-
sätzlich die geplante Ausweisung der Eichen-
allee entlang des Baudenkmals Achternmeerer 
Str.“ als „geschützer Landschaftsbestandteil“ 
gemäß § 28 Nieders. Naturschutzgesetz. Die 
Allee ist ortsbildprägend und bedarf für ihren 
Erhalt eines besonderen Schutzes.

Aus Sicht des Ortsvereins er-
scheint es darüber hinaus sinn-
voll, die Festsetzung nicht - wie 
jetzt vorgesehen - in Hunds-
mühlen im Bereich des Solda-
tenweges enden zu lassen, son-
dern bis zum „Haus der 
SpOrts“ (ehemals Dorfgemein-
schaftshaus) fortzuführen. Auch 
wenn die schutzwürdigen Bäu-
me dort nur einseitig der Stra-
ße vorhanden sind, sind sie 
gleichwohl Bestandteil der Al-
lee und haben ebenfalls einen 
besonderen Schutzbedarf. 

Auch erscheint die Ausdehnung 
auf die Allee im Bereich des We-
ges „Grevenholt“ zumindest bis 
zur Lethebrücke begründet. 
Dieser Bereich war früher Be-
standteil der Allee an der Ach-
ternmeerer Str. und hat beidsei-
tig den gleichen zu schüztenden 
Eichenbestand. Er wurde wohl 
zeitgleich  angepflanzt und ge-
hörte ganzheitlich zum Verbin-
dungskanal, der als Wasserwirt-
schaftsweg vom Querkanal bis 
zur Ziegelei Tungeln führte.
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1. Korrekturabzug · 4-fbg. nach Europaskala (nicht farbverbindlich) · Auftrag: 4845

Freigabe erteilt! Freigabe nach Korrektur! Erneuter Korrekturabzug!
(kein neuer Korrekturabzug) (noch keine Freigabe)

Datum/Unterschrift Auftraggeber

Der Korrekturabzug ist vom Auftraggeber auf Satz- und sonstige Fehler zu überprüfen. Der Verlag haftet nicht für die vom Auftraggeber übersehenen
Fehler! Änderungswünsche sind dem Verlag innerhalb von vier Werktagen schriftlich mitzuteilen. Der Verlag gewährt dem Auftraggeber zwei kostenfreie
Korrekturgänge für Autorenkorrekturen.
Alle darauf folgenden Änderungen werden dem Auftraggeber berechnet. Es gelten die verlagsüblichen Preise.

Die geplanten Festsetzungen könnten Auswir-
kungen auf den Betrieb des anliegenden land-
wirtschaftlichen Hofes haben. Auf Grund der  
Straßenbreite des Baudenkmals Achternmee-
rer Straße einschl. des Sommer-/Sandweges ist 
es bei Begegnungsverkehr von Nutzfahrzeugen 
nicht vermeidbar, dass die zu schütztenden 
Wurzelbereiche beeinträchtigt werden. 

Zum Schutz des landwirtschaftlichen Betrie-
bes mit der Option der Weiterentwicklung im 
Rahmen der derzeitigen planungsrechtlichen 
Festsetzungen sollten die Regelungen so fest-
gesetzt werden, dass keine gravierenden nega-
tiven  Auswirkungen für den Betrieb eintreten 
können. 
		  Ortsverein Hundsmühlen Gesetzliche Voraussetzung für die ge-

plante Unterschutzstellung ist u. a., 
dass „Bäume, Hecken, Wasserläufe 
und andere Landschaftsbestandteile 
das Orts- und Landschaftsbild bele-
ben oder gliedern“. 

Der Ortsverein ist der Auffassung, 
dass die Gesamteinheit der Baumalle-
en, zusammen mit der Achternmeerer 
Straße und der ehemaligen Wieke, die 
gesetzlichen Voraussetzungen erfül-
len, gleichwohl  aber die berechtigten 
Interessen des landwirtschaftlichen 
Betriebes geschützt werden.

Winfried Koslowski
Beisitzer im Vorstand des Ortsvereins 
Hundsmühlen und Leiter der Arbeits-
gruppe „Ortsentwicklung“

Bücherspenden für die Karren am Deich 
können bei Brunke Wilken abgegeben 
werden. Sie werden dann gegen Spen-
den auf dem Deich angeboten. Der Erlös 
geht der Bücherei Hundsmühlen zu.
Also: Bücher nicht wegwerfen, sondern 
an Herrn Wilken geben. 
Telefon 0441-502619.

Foto: Erich Klaassens
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Frischer Wind bei den Ballett-
Tänzerinnen im HTV

Dass Ballett nicht immer klassisch oder  
angestaubt und ernst sein muss, hat der 
HTV-Schautag gezeigt.

Alle Ballett-Gruppen zeigten ihre einstudier-
ten Choreographien - von den ganz Kleinen 
bis zu den Jugendlichen sowie Erwachsenen 
unter Leitung des neuen Trainers Ken Ikei.
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Ballett

Neben dem klasssischen Ballett wird Aufwärm-
training auch mal zur Musik von Michael Jackson 
gemacht, oder klassische Elemente zu einem aktu-
ellen Pop-Song, also keineswegs nur zu klassischer 
Musik, sondern auch fl ott und modern.
In der Jugendlichen/Erwachsenen-Gruppe (Foto 
oben) sind fast alle inzwischen mit „Spitzenschu-
hen“ ausgestattet.

Wenn man einer Tänzerin zusieht, sieht das so 
einfach und leicht aus. Es ist aber sehr anstren-
gend und schwer, auf der Spitze „on Pointe“ zu 
tanzen.
Wer Ballett ausprobieren möchte, ist herzlich ein-
geladen bei uns und unserem japanischem Trai-
ner Ken Ikei mitzumachen. Schaut mal rein...!

Claudia Werner 
Ballett-Trainingszeiten: 
Jugendliche/Erwachsene: Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr (Einstieg jederzeit möglich)
Freitag: 14:30-15:15 Uhr Alter 3-6 und 15:15-16:00 Uhr Alter 6-10 Jahre
               16:00-17:00 Uhr Jugendliche & Erwachsene

Seite 21Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

Das muss einmal gesagt werden:
Was ist das Besondere an den Ballett-Angeboten beim Hundsmühler 
TV?
Na klar doch: wir haben neben den „Minis“ auch Jugendliche, Fort-
geschrittene und Erwachsene und einen tollen Trainer aus Japan.
Also ein breites Spektrum - für jeden etwas!
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Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine 2017 in Hundsmühlen
Wir laden 2017 ein zu folgenden Terminen am Dienstag im 

„Haus des SpOrts“ (ehem. DGH), Achternmeerer Str. 16
jeweils in der Zeit von 16:30 - 20:00 Uhr

am 30.05. / 19.09. / 05.12.

Ortsverein Wardenburg

Mitbringen sollten die Spender ihren Unfallhilfe- und Blutspenderpass.
Bei Erstspendern reicht ein Personalausweis aus. Spenden kann jeder 

gesunde Erwachsene ab 18 Jahre, der sich dazu in der Lage fühlt.


Klingenbergplatz • 26133 Oldenburg • Tel. 0441 / 4

 39 98

Ihre Expertinnen 
für Damen- und 

Kinderschuhe
       



Seite 23

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

Us Börgerstiftung
Vör negen Johr schrief eck an de Börgermesterin 
in us Gemeen un frog an op dat, wi annerwerns 
foken, in us Gemeen een Börgerstiftung  gev. 
Wat loter led se besched geben, datt eck to ehr 
int Rothus komen schull. Dor verklor se mie, datt 
sowat in us Gemeen noch nicht gev un dat Amt 
dorför nich tostennig is. Een Börgerstiftung mos-
sen de Börger sülms ob de Been stellen. Liekers 
wull se sick duchtig dorför insetten.
Nu vertell eck dat mien Nobor, un wie haan bolt 
so tein Lü tosom, um dat to beschnacken. Dree-
mool seten wie tohope un keem doch nich wieter 
un wulln al obgeben.
Dat wär nu doch nich no de Mutz van us Börger-
mesterin. 
Een Vereensvörstandsmitglied de us unnerstüt-
zen wull ha de Idee, all de Vereene in de Gemeen 
antoschrieben. He meen, datt dat so breet unner 
de Lü keem. Dat wär en goden Vörschlag un so 
wurd ertsmool een Konto eröffnet, Prospekte 
druckt un  verdeelt.
Nu häbt wie lurt, ober lopen wull dat nich so gau.                                                                                                                           
Wiel just to de Tied mien Fro und eck use Goldne 
Hochtied fiert haan, öberwies wie ob dat Konto 
een Deel von de Geldgeschenke. Korte Tiet loter 
stüer us Wirtschaftsfördervereen Dusend Euro 
dorto. Dat wär een goden Anfang. Ok de annern 
Vereene leten sick wat infalln. To gunsten van de 
Stiftung unnernem se de verschiedensten Veran-
staltungen.

An miene Sprortfrün schrief eck : „To Gründung 
van een Börgerstiftung in us Gemeen sind all de 
Mitglieder in de Sportvereens opropen. Somit ok 
wie van de Senioren Gymnastikgruppe. Alltoho-
pe sind wie in us Oller mit Erfolg dör us Leistung 
een godes Stuck vörut. Wie weet ober ok, datt 
us dorbie hulpen wurd, denn alleen is nie genog. 
Wie schulln doröber nodenken un een Biespeel 
geben. Nich nur ut Dankbarkeit, sondern ok  as 
Utdruck van us Lebensfreude un mit Toversicht 
so godes vand durr to bewirken.“ 
Dat wurd nu bekakelt, un se häbt sich nich lum-
pen loten. Ober noch haan wie Fiefuntwintigdu-
send Euro, de to de Gründung nödig wärn, nich 

tohope. Dat änner sick, as use ehemolige Börger-
mester starv. In de Anzeige wer to lesen, datt to 
de Truerfier anstatt Blom, 

DE 83 280 501 000 090 582 802
to Gunsten de Börgerstiftung beden wurd.                                                                                                                                            

De Gründungsversammlung keem dorno bold to-
gan, un alls wat to regeln wär stunn. De geniale 
Idee van Raiffeisen (Einer für alle, alle für einen) 
hät sick nu dör de Gründung van de Börgerstif-
tung ok in us Gemeen dörsett, un se löppt un 
löppt.

So spendet ton Segen manchet Mol 
us Börgerstiftung förs Gemeendewohl.

Hugo Knothe

Fleischerei

GNERLICH

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Partyservice

Der heiße Suppentopf

0441 / 50 22 68
Hunoldstr. 107 / 26203 Hundsmühlen

www.fleischerei-gnerlich.de
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Der Hundsmühler TV richtet alle zwei Jahre sei-
nen Schautag aus. Dort können sich alle Sport-
gruppen präsentieren. Am 27.11.2016 war wie-
der SHOWTIME:

Über 400 Zuschauer und 120 Aktive in der Sport-
halle am Querkanal - das war Schautag-Rekord! 

16 verschiedene Darbietungen 
fast aller Sportgruppen des 
HTV, sieht man mal von den 
Ballsportarten ab, haben die 
Zuschauer einen kunterbunten 
Nachmittag in Hundsmühlen 
erleben lassen.  „Man sollte ei-
gentlich keine Gruppe heraus-
heben“, so Chef-Organisator 
Stefan Schwenk (links) vom 
HTV, der gemeinsam mit sei-
ner Frau Hilke schon seit 20 
Jahren dabei ist. 

Der HTV-Schautag war grandios! HTV-Schautag

Suplimento zeigte ihre Meister-
kür 2016 (Kurzvideos sind auf der 
HTV-Homepage zu finden) im 
Modern Jazz-Dance, die Tram-
polin-Kooperation HTV / WTV 
machte atemberaubende Sprünge 
(oben). Auch die neue PEZZI-
Drums-Gruppe (unten) um Hart-
mut Ritter, erstmals dabei, zeigte, 
was alles geht mit Holzstöckchen 
und viel Gummi... 

Fotos: Cora Star-
gard & H. Ritter
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Die Oldenburger „KEILER“ (oben), die auch mit 
dem HTV kooperieren, haben ihren „wahnsinni-
gen“ Jugger-Sport eindrucksvoll und für jeder-
mann verständlich vorgestellt. 

Der neue Ballett-Lehrer Ken Ikei konnte seine 3 
Ballettgruppen präsentieren und die Gerätturn-
gruppen „Blue Angels“, „Blue Waves“ und „Blue 
Emotiones“ (oben) um Claudia Werner und Ma-

rina Lang wurden toll mit den neuen „Jungs“- der 
ersten männlichen Turnformation des HTV - am 
Schwebebalken, Boden und auf Kästen zu wahren 
Flug- und Sprungkünsten angespornt. 

Moderiert wurde der mitreißende 
Schautag durch Wolfgang Burkert und 
durch Lucca Oeltjebruns (Fotos unten).

Den Abschluss bildete ein sogenannter 
„Flashmob“ (unten), bei dem alle Darsteller zu-
sammen tanzten.
Wir freuen uns auf 2018!!! 

Rund 130 Fotos vom Schautag können in der Bildergalerie der HTV-Homnepage bewundert werden
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Michael Lüpcke GmbH

Entsorgungsfachbetrieb für Privat und Gewerbe
Diedrich Dannemann-Str. 35

Tel. 04 41 / 50 75 61
www.container-luepcke.de

Neu im Team

Susanne Bullwinkel

Neu im Team

Natalie Wolf 

Sie können uns mal kennenlernen
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Wir haben Bücher und Hörbücher für alle Altersgruppen. Für Kinder 
steht eine Auswahl an Spielen und DVDs bereit. Zeitschriftenaus-
leihe und andere Ausleihen sind kostenfrei! Wir halten Kontakt zu 
unseren Lesern und lernen so immer neue „große“ und „kleine“ 
Hundsmühler kennen. Das lieben wir an dieser Arbeit!

Die Hundsmühler Bücherei
in der Matthäus-Kirche

Öff nungszeiten:
dienstags   von 16:00 - 18:00 Uhr sonntags    von 11:45 - 12:30 Uhr
donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr  nach dem Vormittags-Gottesdienst 
In den Übergangsferien gibt es eine reduzierte Ausleihzeit
26203 Hundsmühlen, Nordkamp 1, Telefon: 0441 - 50 79 26

Engagieren Sie sich mit uns für das 
„Leseangebot vor Ihrer Haustür“!

Bücherei Hundsmühlen unter neuer 
Leitung

Nach fast 10-jähriger Leitungstätigkeit hat Irmgard 
Gerlach (rechts im Bild) die Verantwortung in jün-
gere Hände gegeben. Im Namen des Teams bedank-
te sich Jutta Reinert (links) bei ihr für die geleistete 
Arbeit. Irmgard Gerlach wird weiterhin im Team 
verbleiben und ihm mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Wir freuen uns über diese Entscheidung.
Jutta Reinert, die sich schon seit langer Zeit in der 
Bücherei ehrenamtlich engagiert und auch schon 
einmal die Leitung für einige Jahre innehatte, war 
bereit, diese verantwortungsvolle Aufgabe ein wei-
teres Mal zu übernehmen.
Wir sind ihr sehr dankbar dafür. Bei den vielen, un-
terschiedlichen Anforderungen dieser Tätigkeit, 
werden wir sie nach besten Kräften unterstützen.
Als erste Aktion des Büchereiteams fi ndet am 
Samstag, den 20. Mai 2017 wieder ein Bücherfl oh-
markt vor dem Edeka-Markt in Hundsmühlen statt.
Ab 8:00 Uhr morgens sind viele, gut erhaltene 
Bücher zu einem günstigen Preis zu erwerben. 
Von den Einnahmen des Flohmarktes und weite-
ren, anderen Spenden und Unterstützungen wer-
den vierteljährlich neue Medien eingekauft. 
So ist es uns möglich, aktuelle, neue Bucherscheinun-
gen zeitnah zur Ausleihe in der Bücherei anzubieten.

Des Weiteren ist eine Teilnahme am Ortsfest 
Hundsmühlen, am 19. und 20.August in Vorberei-
tung. Wie in den vorausgegangenen Jahren, wird 
es nicht nur einen Bücherstand geben, sondern 
auch ein Angebot zum Spielen oder Basteln.
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen freuen 
sich darauf, Sie in den Räumen der Bücherei in 
der Matthäuskirche begrüßen zu dürfen. Schau-
en Sie doch einmal unverbindlich vorbei. Neue 
„Leseratten“ sind herzlich willkommen.

Herzliche Grüße Ihr Büchereiteam 
der Bücherei Hundsmühlen 



Seite 28

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

...

 frühstücken
 
 hausgebackene Kuchen, Eis, Kaffee- und 
 Teespezialitäten genießen
 
 Ihr ganz persönliches Fest in unserem 
 historischen Saal feiern
 
 bei KuLi – Kultur in Littel unterhaltsame   
 Stunden verbringen

 auf der Gartenterrasse einen zünftigen   
 Grillabend veranstalten

 Boule spielen

 übernachten in Gästezimmern und unserer
 Ferienwohnung

 

 Garreler Str. 139
 Wardenburg – Littel

 Tel. 04407/357 oder 6472
 info@gasthof-dahms.de
 www.gasthof-dahms.de
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Schon zum dritten Mal fi ndet am 18. Juni 2017 
beim Landgasthof Dahms in Wardenburg-Littel 
der kleine, aber feine Kunsthandwerkermarkt 
„Sommerfrische“ statt.

Familie Kleimann lädt wieder alle Sonntagsaus-
fl ügler nach Littel ein, um gemeinsam den lang 
ersehnten Sommer zu begrüßen! 
Sorgfältig ausgesuchte Kunsthandwerker aus der 
Region präsentieren sowohl im weitläufi gen Gar-
ten wie auch im historischen Saal ihre liebevoll 

gefertigten und individuell gestalteten Waren.
Leckere frisch zubereitete Köstlichkeiten mit al-
lem was der sommerliche Garten zu bieten hat, 
garantieren für viele Gaumenfreuden.
Für sommerlich leichte Musikbegleitung und 
Unterhaltung auch für die jüngeren Besucher ist 
ebenfalls gesorgt. 
Für alte oder neue Freunde des Boulespiels bie-
ten auch dieses Mal wieder die „Hundsbouler“ 
aus Hundsmühlen einen Boule-Schnuppertag auf 
dem Boule-Spielfeld an.

Sommerfrische zum DRITTEN...

Die Hundsmühler Bou-
lespieler sind schon seit 
3 Jahren mit dabei, um 
einerseits eine spiele-
rische Komponente in 
die „Sommerfrische“ 
zu bringen, andererseits 
natürlich auch um Wer-
bung für die manchmal 
hoch intensive Sportart 
zu machen. Aber: keine 
Angst, jeder kann mit-
spielen! 
Zum Glück gibt es kei-
ne Haltungsnoten, wie 
man bei dem Foto links  
vermuten könnte ;-)
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Jeden Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
am Dorfgemeinschaftshaus Hundsmühlen

HUNDSMÜHLER
ARKTM

Sechs Marktstände bieten ein vielseitiges 
Angebot an Gemüse (auch Bio), Kartof-
feln, Obst, Käse, Honig, Milch, Eier, 
Brot, Kuchen und Fisch. Ein großer 
Blumen- und Pfl anzenstand rundet das 
Angebot ab.

TERMINE 2017:
15.04. Ostermarkt
  12.08. kulinarisches   
      Sommerfest
     09.12. Nikolausfest
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HUNDSMÜHLER
ARKTM

Der Ortsverein Hundsmühlen hat an dieser Stelle re-
gelmäßig über die Entwicklung des Planungstandes 
zur Sanierung der Hunoldstraße berichtet - und will 
dieses auch weiterhin tun.

Wie in der letzten Mitgliederversammlung des Orts-
vereins vom Moderator der Arbeitsgruppe  „Orts-
entwicklung“ im Ortsverein  dargestellt wurde, 
verzögert sich der Beginn der Baumaßnahme. Das 
rechtlich notwendige Planfeststellungsverfahren,  
mit dessen Beschluss die baulichen und räumlichen 
Festsetzungen rechtsverbindlich festgeschrieben 
werden, konnte entgegen der ursprünglichen Absicht 
noch nicht eingeleitet werden. Die notwendigen Un-
terlagen lagen noch nicht komplett vor. 

Welchen Planungsstand hat die Sanierung der Hunoldstraße?

Grundlage des 
Verfahrens ist 
eine Verwal-
tungsverein-
barung,  die 
zwischen der 
G e m e i n d e 
(zuständig u. 
a. für die Stra-
ßenbeleuch-
tung, die Fuß-
wege entlang 
der Hunold-
straße und die 
Oberflächen-

entwässerung) und dem Landkreis 
abgeschlossen worden ist.  

Der Landkreis als zuständige Pla-
nungsbehörde strebt nunmehr an, 
das Verfahren im ersten Halbjahr 
2017 einzuleiten. Die zeitliche 
Dauer des Verfahrens hängt davon, 
ob Einsprüche gegen die Planun-
gen zu Verzögerungen führen. 

Sobald das  Planfeststellungsver-
fahrens rechtskräftig abgeschlossen 
ist, wird über die Finanzierung der 
Sanierungsmaßnahmen entschie-
den. Nach der Ausschreibung und 
Vergabe der Baugewerke kann mit 
dem Bau begonnen werden. Eine 
konkrete Einschätzung, wann Bau-
beginn ist, kann verlässlich nicht 
vorgenommen werden.

Winfried Koslowski
Moderator der Arbeitsgruppe
„Ortsentwicklung“ im Ortsverein 
Hundsmühlen
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





 


















 





 













 

 

Der HTV bietet im Haus des 
SpOrts allerhand Neues an:
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Bei den diesjährigen Landeseinzelmeister-
schaften am 4. März im Trampolinturnen in 
Salzgitter starteten auch die Athleten der Tram-
polinkooperation vom Hundsmühler und War-
denburger TV.

Für die elfjährige Paula Lenz war es die erste 
Landesmeisterschaft. Völlig unbeeindruckt von 
der Konkurrenz, turnte sie sich mit guten Vor-
kampfnoten in der Jugend D ins Finale. Dort 
setzte sie auf Sicherheit und zeigte eine stabile 
Kür mit sieben Salti. Damit erreichte sie den 4. 
Platz.

Ida Tolksdorf, die in der Jugend C startete, hatte 
Pech im Pflichtdurchgang. Beim letzten Sprung 
der Übung berührte sie den Seitenrand vom 
Trampolin und kassierte damit einen Abbruch.  

Ihr Ziel: dieses Jahr die Teilnahme an den Deut-
schen Meisterschaften in Berlin zu erreichen, ist 
damit ein wenig weiter weggerutscht.
In der Vorkampfkür zeigte Ida, was für eine star-
ke Persönlichkeit sie ist. Acht von zehn Sprün-
gen, und es ist hier die Rede von Salti mit und 
ohne Schrauben und einem Doppelsalto, setzte 
Ida punktgenau in die Mitte des Trampolins. Das 
brachte ihr den Einzug ins Finale.
Letztendlich holte sie sich die Bronzemedaille.

Trotz Patzer im Pflichtdurchgang: 
dennoch die Bronzemedaille geholt  

Trampolin

Ida Tolksdorf in perfekter Haltung beim Salto

In der Jugend B turnten Melanie Beljanski und 
Meite Lütjelüschen. Beide erreichten das Finale. 
Für Meite war es eine besondere Herausforde-
rung, weil sie sich erstmals mit einer Doppelsal-
to-Kür präsentierte.
Melanie erturnte sich in dem hochkarätigen 
Teilnehmerfeld den 5. Platz und Meite den 8. 
Platz.      

Wolfgang Fabich

Foto 2: v.l.n.r. Meite Lütjelüschen, Melanie Beljanski, 
Ida Tolksdorf und Paula Lenz
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Am 1. Februar dieses Jahres traf sich 
die Badminton - Mittwochsvormittags-
gruppe nach dem Training zu einem le-
ckeren Kohlessen im Event-Raum der 
Sporthalle am Querkanal.
Wie in den Jahren zuvor lieferte uns 
Matthias Gnerlich von der Fleischerei 
Gnerlich wieder einmal das traditionel-
le Essen mit allem, was dazu gehört.
Anschließend saßen wir noch zum ge-
mütlichen Klönschnack zusammen.

Es hat allen wieder sehr gut gefallen 
und wir hoffen, zukünftig noch ein 
paar neue Badminton - Mitspieler/in-
nen für unser Training ab 9:30 Uhr zu 
finden.

Hans-Werner Weibrecht 

„Kohldampf“ am Mittwoch-Morgen Badminton
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Griechisches Spezialitätenrestaurant & Steakhaus

HELLAS

Postweg 17 • 26203 Hundsmühlen • Telefon: 04 41 - 93 31 882

Öffnungszeiten
Di -Sa	 17.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und	 12.00 - 14.30 Uhr
Feiertage	 17.00 - 23.30 Uhr

Montag Ruhetag

Ari Kalaitzis & Annemie Niemeyer 
heißen Sie herzlich willkommen! 

Sie verfügen über 40 Jahre 
Erfahrung in der Gastronomie u.a. 

im früheren „KAVALA“  in Wardenburg.
Das Restaurant HELLAS bietet 
eine gute Atmosphäre mit großer 

Gastfreundlichkeit. 
Die leckeren Gerichte und Speisen
werden von Ari mit Liebe & Herz 

zubereitet!

über 40 Jahre

Jubiläen I

Ein großes Forum hatten folgende 
Jubilare anlässlich des Schautages 
des HTV im November 2017:

Für ihre 25-jährige Vereinszugehö-
rigkeit wurden durch den 1. Vorsit-
zenden Wilfried Schnitker geehrt: 
Edith Schnitger, Gerd Model und 
Birgit Dehn (v.l.n.r.) und dies per 
Urkunde und einem schönen weißen 
Handtuch mit dem HTV-Logo. 
Johanna Model & Ruth Drun-
kenmölle bekamen die Ehrung in 
aller Stille zuerkannt.
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Jesper Bremer ist Ur-Hundsmühler, lebt aber seit vie-
len Jahren in Bonn. Der Hundsmühler TV liegt ihm 
jedoch trotz der Entfernung immer noch am Herzen, 
und hier insbesondere der Internet-Auftritt des HTV. 
Jesper betreut diesen schon seit über 12 Jahren. Nun 
stand zum dritten Mal ein „Neustart“ der Homepage 
an. Hier ein Gespräch mit dem Mann vom Fach:

HuSpoZ: Wie kam es zu der neuen Seite?

Jesper Bremer: Das hatte unterschiedliche Gründe. 
Zum einen hatten wir seit mehreren Jahren konzepti-
onell keine Weiterentwicklung durchgeführt, zum 
anderen hatte die technische Plattform, über die die 
Webseite lief, den Support eingestellt. Beides hatte 
zur Folge, dass ich mich für einen neuen „Anstrich“ 
entschieden habe.
HuSpoZ: Und was hat sich verändert?

Die Homepage des HTV wurde ganz neu gestaltet - 
Interview mit ihrem „Vater“

Jesper Bremer beim Interview in Hundsmühlen

Jesper Bremer: Eine Menge! Als erstes die Benut-
zerfreundlichkeit. Die Farben sind nun dezenter und 
auch passender eingesetzt. So rückt das Wesentliche 

Termine nach Vereinbarung
Michaela Deuling - Wloka
Friedrich-Koopmann-Str. 46, 26203 Wardenburg-Hundsmühlen  
Tel.: 0151-15220655

Entspannung braucht jeder Mensch: Kinder, Jugendliche, Erwachsene
Bei mir können Sie in einer ruhigen und 
liebevollen Umgebung entspannen und 

auftanken. In einem gemeinsamen 
Gespräch können wir herausfi nden, wo und 

was für Sie die richtige Entspannung ist.

Workshops:
jeden 1. Freitag im Monat von 18:00 - 19:00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat von 15:00 - 16:00 Uhr
Inhalt: Kennenlernen verschiedener Arten der Entspannung
Kosten pro Workshop: 10,00 €
Bitte telefonisch anmelden, da die Plätze begrenzt sind.
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in den Vordergrund: der Inhalt. Zudem hat die Seite 
nun ein responsives Design - das freut jeden Smart-
phone-Nutzer.

HuSpoZ: Was genau ist denn ein responsives De-
sign?
Jesper Bremer: Das ist der Fachausdruck für eine 
Webseite, die reagiert und sich anpasst. Das bedeu-
tet: Die Seite erkennt, von welchem Endgerät aus sie 
aufgerufen wird und passt das Aussehen optimal an. 
Diese Veränderung liegt nicht nur im aktuellen 
Trend, sie ist auch absolut sinnvoll, da der Anteil der 
mobilen Besucher stetig steigt.
Rückblickend hat es sich als komplett richtig erwie-
sen. Wir haben aktuell mehr mobile Besuche, als 
Besucher von klassischen Computern.

HuSpoZ: Was hat sich mit HTV 3.0 
noch verändert?
Jesper Bremer: Die Seite ist suchma-
schinenfreundlicher geworden. Mit Hil-
fe von Quer-Verlinkungen, sogenannten 
Tags, sind Inhalte nun einfacher und un-
abhängiger von der Seitennavigation zu 
fi nden. Diese Funktion und ihre Vorteile 
wachsen mit jedem weiteren Inhalt.

HuSpoZ: Wie sehen die Vorteile kon-
kret aus?
Jesper Bremer: Nun ja, es gibt auf der Seite ver-
schiedene Bereiche, auf denen die Tags gelistet wer-
den. Nicht nur auf der Startseite – ganz unten und im 
rechten Menü – sondern auch in jeder News sind 
diese Begriff e zu fi nden. Es wird vielleicht an einem 
Beispiel deutlicher: Ein/e Nutzer/in schaut sich eine 
News zum Thema Tischtennis an, darin ist der Tag 
„Tischtennis“ hinterlegt. Mit einem Klick auf diesen 
Tag: bekommt er oder sie alle Infos zum Thema 
„Tischtennis“ angezeigt. So wird die Seite individu-
eller und zielgruppenspezifi scher.
Zusätzlich dazu hat nun jede Sportart einen eigenen 
Bereich auf der HTV-Seite. Natürlich haben etwa 
eine handvoll Sparten eigene Internet-Auftritte, das 
wird natürlich auch so bleiben und gerade bei Ver-
einsübergreifenden Kooperationen bietet sich das 
auch an. Durch die Schaff ung der Bereiche inner-
halb der HTV-Seite hat der Nutzer den Vorteil, dass 

nur Infos zur gesuchten oder ausgewählten Sportart 
erscheinen. Das unterscheidet die Bereichsseiten 
von der Startseite.

HuSpoZ: Das ist ja eine Menge. Was steht uns da 
noch bevor?
Jesper Bremer: Wir haben noch einiges vor. Aktu-
ell zum Beispiel bauen wir an einer Art „Mitglieder-
selbstverwaltung“. 
Da ist der Status Quo der, dass Interessierte sich on-
line selbstständig für Sportkurse und für die HTV-
Mitgliedschaft anmelden. Damit sind wir sehr zu-
frieden und das erleichtert die Arbeit, gerade in der 
Geschäftsstelle enorm. Aber das reicht uns nicht. 
Zukünftig sollen die Sportler Änderungen ihrer per-
sonenbezogenen Daten (bspw. Kontonummer, die 

Adresse etc.) selbstständig aktualisieren können. 
Das erspart einem im Zweifel den Besuch in der Ge-
schäftsstelle.

HuSpoZ: Was möchtest du uns noch mitteilen?
Jesper Bremer: Ich bin nun seit über zehn Jahren 
derjenige, der sich um die Seite kümmert. Das ma-
che ich auch sehr gerne. Aber da ich seit fast acht 
Jahren nicht mehr in Niedersachsen wohne, habe ich 
den nicht zu unterschätzenden Nachteil, nur noch 
selten vor Ort zu sein. 
Das lässt sich so einfach nicht ändern, soll euch aber 
bitte in keiner Weise davon abhalten mich zu kon-
taktieren. Feedback zur Internet-Seite oder Ideen zur 
Verbesserung sind herzlich willkommen.
Auch wenn eine/r von euch Interesse hat die Seite 
selbst aktiv mitzugestalten oder den HTV in den so-
zialen Medien zu repräsentieren, schreibt mir ein-
fach! 
HuSpoZ: Vielen Dank für das Gespräch! 

Adresse etc.) selbstständig aktualisieren können. 
Das erspart einem im Zweifel den Besuch in der Ge-

www.hundsmuehlertv.de
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Physikalische Therapie
Bewegungsbad

Krankengymnastik / Man. Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Reflexzonenbehandlung
Infrarot-Großraumkabine

Hunoldstraße 111a  -  26203 Hundsmühlen  -  Tel. 0441 50 51 91   -   Fax 0441 2 17 78 44

Neues beim HTVMini-Trampoline wirken Wunder

Der HTV bietet seit Februar erstmalig einen Kurs 
für Frauen und Männer über 60 Jahre an, bei dem 
zu flotter Musik unter fachlicher Anleitung auf 
Mini-Trampolinen gelenkschonende, muskelauf-
bauende Fitness trainiert wird. Das Training gilt 
als Osteoporose- und Sturzprophylaxe und fördert 
den Beckenbodenaufbau. 
Die ausgebildete Übungsleiterin Maria Brumund  
(Foto links) stellt immer dienstags von 10 bis 11 
Uhr im „Haus des SpOrts“ (ehem. Dorfgemein-
schaftshaus, Achternmeerer Straße 16 ) behutsa-
me Übungen vor.

Sidokan

Ein neues Kampfsportangebot: SIDOKAN 
(Selbstverteidigung, Karate, Kickboxen). 
Hinter diesem Sport steckt das Prinzip der 
Gewaltprävention. Geistiger Background ist 
folgendes: „Selbstbewusstsein erlangen durch 
Selbstverteidigung, Sportgeist in Turnieren 
trainieren, Begeisterung an japanischen Tradi-
tionen, Respekt und Achtung erfahren“.
Das betont Trainer Georgios Pantelis (2. von 
rechts) der das neue Angebot im „Haus des 
SpOrts“ beim HTV seit Februar 2017 anbietet. 
Mitmachen lohnt sich allemal! 
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Jugger-KoopErneute „Keilerei“ am Querkanal!

Am 18. März 2017 riefen die Oldenburger Keiler er-
neut zum Jugger-Turnier in der Sporthalle am Quer-
kanal - und insgesamt acht Mannschaften aus ganz 
Nordwestdeutschland, von Flensburg bis Wuppertal 
traten an. Da diesmal die Sporthalle anders als im 
Vorjahr lediglich für einen Tag zur Verfügung stand, 
musste ein relativ knapper Spielplan ausgearbeitet 
werden. Dafür allerdings bescherte der Jeder-gegen-
jeden-Modus im Laufe des Tages jedem Team ins-
gesamt sieben zu anbsolvierende Spiele.
Ihren Titel behaupten konnten die aus Spielern der 
Mannschaften aus Hagen und Wuppertal beste-
henden HaWu AllstarZ, die das Turnier hindurch 
ungeschlagen blieben. Den zweiten Platz belegte 
Torpedo Bääm! aus Hamburg, Dritter wurde über-
raschend Chimaera Brunsviga aus Braunschweig. 
Die beiden Gastgebermannschaften Keiler und 
Keiler 2 hatten dagegen weniger Glück und beleg-
ten lediglich die letzten beiden Plätze. Spaß hatten 
jedoch trotzdem alle Beteiligten, denn jedes Team 
hatte seine Chancen.
Organisatorisch lief das Turnier perfekt ab und en-
dete sogar vor dem Zeitplan. Beachtlich war einmal 
mehr die mediale Aufmerksamkeit: Bremen 4 be-

richtete live, darüber 
hinaus wurde das 
Turnier von Oeins 
und der Nordwest 
Zeitung besucht. 
Zudem konnten zahl-
reiche interessierte 
Zuschauer auf der 
Tribüne bei Kaffee und Kuchen das Geschehen 
aus der Nähe erleben und sich über die Spielre-
geln informieren.
Wir möchten nach dieser rundherum gelunge-
nen Veranstaltung also einmal mehr dem HTV 
herzlich für seine Unterstützung hinsichtlich der 
Verfügbarkeit der Spielstätte danken. Selbiges 
gilt auch für das Hallentraining in der bewährten 
Turnhalle Rosenallee, in die wir nach der bald 
beginnenden Freiluftsaison im Herbst mit Freu-
den zurückkehren werden. Bis dahin freuen wir 
uns weiterhin über das Interesse des HTV, das 
seinen Ausdruck in der seit Jahren andauernden 
erfolgreichen Kooperation findet. INFO unter: 
https://www.facebook.com/dieKeiler/
Gunnar Claußen
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Sommerhalbjahr 2017 (1)
     

     
    

    

    

     

    

    

    

    

     

    

    

    

    

    

     

    

    

    

     

    

    

    

     

     

    

    

    

    

    

     

    

    

     

    

    

    

    

    

     
    
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     
     

    

    

    

     

     

    

    

    

    

    

    

    

     

   

   

    

    

     

    

    

    

     

    

    

    

    

    

    

     

    

    

     

    

    

    
     

     

     

Sportprogramm des Hundsmühler TV 2017    



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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Sommerhalbjahr 2017 (2)
     

     
    

    

    

     

    

    

    

    

     

    

    

    

    

    

     

    

    

    

     

    

    

    

     

     

    

    

    

    

    

     

    

    

     

    

    

    

    

    

     
    
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     
     

    

    

    

     

     

    

    

    

    

    

    

    

     

   

   

    

    

     

    

    

    

     

    

    

    

    

    

    

     

    

    

     

    

    

    
     

     

     

Sportprogramm des Hundsmühler TV 2017    



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









































































































































 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































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41. HTV - ZELTLAGER
27. - 30.07.2017

 HTV - ZELTLAGER
 Grundschule
 Hundsmühlen
 Für Kinder von 
 7 bis 13 Jahren
 Anmeldung 
 über Ferienpass
 Beginn am 27.07. 
 ab 15 Uhr

Wie immer gibt es Spiel und Spaß 
zum Ferienende mit Schwimmen, Nachtwanderung, 
Basteln, Lagerfeuer, Stockbrotbacken, Sport, Spielen 
und einer fetzigen Disco. 
Das Zeltlager gibt es seit Sommer 1976 

Eine Kooperation zwischen dem
THW Wardenburg, der Gemeinde Wardenburg 
und dem Hundsmühler TV

Zum 

www.hundsmuehlertv.de
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Diedrich-Dannemann-Straße 80 · 26203 Wardenburg · Tel. 0441 / 50 16 09
Edewechter Landstraße 20 · 26131 Oldenburg ·  Tel. 0441 / 5 43 5

Diedrich-Dannemann-Str. 66
26203 Wardenburg

Tel. (0441) 4 30 11
Fax (0441) 4 52 52

www.mohrmann-oldenburg.de

Erdbau · Sand · Edelsplitt · Zierkies · Abbruch · Transportbeton ·  Container



Seite 45

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

Jubiläen II

minne
Hängt wieder alles im Rohr drinne,

ruf

Rohrreinigung
04407 / 30 33 127

Oldenburg / Wardenburg

Zwei Jubilare, die nicht zu den offiziellen Eh-
rungs- Terminen die Zeit hatten, wollte der HTV 
nicht einfach übergehen...
So ergaben sich zwei zeitlich und örtlich völlig 
verschiedene Begegnungen: Der zweite Vorsit-
zende Hartmut Ritter übergab im März 2017 dem 
Jubilar von 40 Jahren Mitgliedschaft im HTV, 
Wilfried Alber (Bild unten rechts), neben der Ur-
kunde auch das begehrte Handtuch mit dem HTV-
Logo. Alber hat vor vielen Jahren in der Handball-
Abteilung des HTV vor allem den Jugendbereich, 
aber auch die Herren trainiert. Bei der  Mitorga-

Genau: 40 & 25 Jahre im HTV

nisation der legendären Handball-Turniere un-
ter freiem Himmel beim Sportplatz hinter dem 
Dorfgemeinschaftshaus war seine Hilfe immer 
gefragt. Aber auch die Mitgliederverwaltung des 
HTV war u.a. zeitweise sein Betätigungsfeld. 
Nicht ganz so lange, aber immerhin schon 25 Jah-
re kann Winfried Koslowski inzwischen auf seine 
Mitgliedschaft im HTV zurückblicken. Koslowski, 
der ursprünglich Fußballer in Eversten war, spielt ab und an 
noch Tennis 
beim TCH 
und sorgt bei 
den HTV-
Vol leybal -
lern 60-plus 
durch seinen 
Kampfgeist 
für „großen 
R e s p e k t “ . 
W i l f r i e d 
Schnitker 
(1. Vors. des HTV) übergab noch Ende 2016 die 
Urkunde und das HTV-Handtuch. 	
				    HR
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Finanz- u. Lohnbuchhaltung  
& Dienstleistungen

Hunoldstraße 22a   
26203 Hundsmühlen

Telefon:	 +49 (0)441 - 35069997
Telefax:	 +49 (0)441 - 35069998
E-mail: insa.reins@steuerring.de

Insa Reins 

Wir machen Ihre  
Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe Ring 
Deutschland e. V. (Lohnsteuerhilfeverein) 

Alsfelder Str. 10, 64289 Darmstadt

www.steuerring.de
 

Insa Reins 

Hunoldstraße 22a   
26203 Hundsmühlen

Tel  +49 (0)441 - 35 06 99 99
Fax +49 (0)441 - 35 06 99 98
E-mail: i-reins@t-online.de

Beratungsstellenleiterin
Steuerring

TT-Meisterschaft: Minis mit Eifer dabei

Tapfer kämpften an diesem Sonntag 14 Teilnehmer 
um die kleine weiße Kugel bei der 34. Tischtennis-
Minimeisterschaft.
Die Kinder traten in drei Altersklassen gegeneinander 
an. Als Einstieg kann der Ortsentscheid der Beginn ei-
ner erfolgreichen Reise werden, denn die jeweils ers-

ten vier einer Klasse qualifizieren sich für den nächst 
höheren Entscheid, bis hin zum Bundesfinale.
In diesem Jahr qualifizierten sich folgende Kinder für 
den Kreisentscheid, der am 19.3.2017 ebenfalls in 
Hundsmühlen stattfindet:
Shoshana Herrmann und Marie Gerdes ( Alters-
klasse ab 1.1.2008), Tabea Herrmann (Altersklasse 

2006-2007). Bei den Jungen der 
Jahrgänge ab 1.1.2008 waren es 
Mats Riemann, Becir Ramadani, 
Brian Bäcker und Robin Dittrich. 
Ebenfalls die nächste Runde er-
reichten Thilo Dobrunz, Jesper 
Riemann, Lennart Esser, Jonas 
Paul (Altersklasse  2006-2007), 
sowie Noel Kruse, Cevin Egge-
mann und Melvin Müller ( Al-
tersklasse 2004-2005).
Alle Teilnehmer erhielten eine 
Urkunde. Zudem gab es noch 
Gold, Silber und Bronze

Achim Schön
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TischtennisHTV-Spieler schlagen auf heimischen 
Turnier stark auf 
Traditionell fand am zweiten Januar-Wochenende das 
große internationale Tischtennisturnier der Tischten-
nisabteilung des HTV statt. Das am 07. und 08. Januar 
mittlerweile in der 33. Auflage durchgeführte Turnier 
ist zum Aushängeschild unserer Abteilung geworden 
und weit über die Stadtgrenze hinaus bekannt. 
Insgesamt fanden sich 371 Spielerinnen und Spieler 
in Hundsmühlen ein, was einem Rückgang gegenüber 
den Vorjahren bedeutet, als 411 Aktive dem Ball hin-
terherjagten. Die Rekordmarke von 587 Spielerinnen 
und Spielern aus dem Jahr 2012 ist in weiter Ferne. 
Die gesunkenen Anmeldezahlen können einerseits 
auf die schlechten Wetterverhältnisse mit Eisregen zu-
rückgeführt werden, andererseits litten vor allem die 
Nachwuchsklassen darunter, dass das Turnier auf das 
letzte Ferienwochenende fiel. 
Positiv bleibt festzuhalten, dass ein flotter Turnierab-
lauf an 27 Tischen sichergestellt werden konnte, was 
im großen Maße an den vielen freiwilligen Helfer der 
Tischtennisabteilung lag. 
Sehr erfreulich waren die vielen Erfolge der HTVer
Im Wettbewerb der Herren B Konkurrenz war Rai-
ner Gravekarstens erfolgreich. Rainer erreichte nicht 
nur den ersten Platz in der Einzelkonkurrenz, sondern 
auch noch an der Seite seines Vereinskollegens Manu-
el Kerber den ersten Platz im Doppel. 
Das gleiche Kunststück gelang Rene Clauß in der 
Jungen-Konkurrenz. Im Finale bezwang er seinen 
Vereinskollegen Arkadius Rüsing in drei Sätzen und 
erspielte sich den Titel. Waren die beiden Nachwuchs-
spieler im Einzel noch Konkurrenten um den Titel, 
überzeugten sie dann im Doppel Seite an Seite und 

sicherten sich hier gemeinsam den ersten Platz.  
Abgerundet wurde die starke Bilanz der HTV-Ak-
teure von unseren weiblichen Aktiven. So gelang 
Lisa Klasen in der Damen C Konkurrenz der Sprung 
nach ganz oben auf das Treppchen. Im Doppel konnte 
hier Christiane Seyen vom HTV überzeugen. An der 
Seite von Christine Vogel (VfL Edewecht) gelang der 
Turniersieg. Und auch die Nachwuchsspielerin Mila 
Schmidt überzeugte, verlor im ganzen Turnier nur ei-
nen Satz und gewann die Schülerinnen B Klasse. 
Julien Minnemann

Die Sieger der Jugend-Einzelkonkurrenz: Arkadius Rüsing 
(links, HTV) und Rene Clauß (Mitte, HTV). 

Oldenburger Straße 290 · 26203 Wardenburg
Tel. 0 44 07/99 80 -0 · Fax 0 44 07/99 80 -44
info@autohaus-heinemann.de · www.autohaus-heinemann.de
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Der HTV hat Zukunft

Im Oktober 2016 und im Januar 2017 trafen sich 
jeweils an zwei Sonnabenden knapp zwanzig en-
gagierte Mitglieder des Hundsmühler Turnvereins, 
um sich auf Anregung des Vorstandes Gedanken 
über die künftige Entwicklung des HTV zu machen. 
Die Tagungen fanden im Hundsmühler „Haus des 
SpOrts“ (ehem. Dorfgemeinschaftshaus) statt. 

Moderiert vom Vereinsmitglied Wolfgang Burkert 
„opferten“ die Vereinsmitglieder einige Stunden 
ihrer Freizeit, um zukunftsträchtige Ideen für die 
Entwicklung des Vereins zu sammeln.
 
Das erste Treffen war durch ein „Brainstorming“ ein-
geleitet worden, aus dem sich ergab, dass vor allem 
in vier Bereichen (Öffentlichkeitsarbeit, Übungs-
leiter, Sportstätten und Sportangebote) der Verein 
noch besser werden kann und muss.

Für diese Schwerpunkte wurden während des Work-
shops von kleinen Arbeitsgruppen („Zirkel“) schon 
recht konkrete und zielführende Vorschläge erarbei-
tet. Diese aus vier bis fünf Personen bestehende Zir-
kel haben zur zweiten Tagung im Januar ihre Ideen 
noch ergänzt, konkretisiert und in Positionspapieren 

zusammengefasst. Diese Ideen wurden dann Mitte 
Januar von allen Teilnehmern im zweiten Teil des 
Zukunftsforums diskutiert und nach anregender 
Diskussion ergänzt und korrigiert.
 
Die vier so „veredelten“ Papiere sind als Entschei-
dungsgrundlage für den Vorstand gedacht. In den 
nächsten Monaten sollen etliche Ideen umgesetzt 
werden. Sowohl die Vereinsmitglieder als auch 
die anderen Hundsmühler Bürger, die noch nicht 
im HTV Sport treiben, werden sicher einige dieser  
Veränderungen bemerken.
 
Für weitere während des Workshops erwähnte 
Themenbereiche (Investitionen, Finanzen, Ehren-
amtlichkeit und Kooperationen) soll im Oktober 
2017 der dritte Workshop stattfinden. Dann kön-
nen auch weitere Interessierte aus dem Sport und 
Ort nachträglich in die Zukunftsarbeit einzustei-
gen. 
Der HTV-Vorstand ist hier ganz offen und freut 
sich sehr über jede weitere Meldungen zur kon-
struktiven Mitarbeit.

Wilfried Schnitker

HTV intern

Die Teilnehmer im Oktober 2016 vlnr.: Sonja Ramke, Klaus Birkner, Wilfried Schnitker, Stefan Schwenk, 
Achim Schön, Claudia Werner, Andrea Jark, Olaf Feseck, Conny Burkert, Wolfgang Burkert, Lars Jeddeloh, 
Julien Minnemann, Heiko Burkert, Sieglinde Krone, Arno Kampen, Reinhold Kempermann und Hartmut Ritter
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Saison 2016 / 2017 im weiblichen Jugendbereich 
 SG HTV / TvdH
  
Die laufende Handball-Saison geht dem Ende ent-
gegen und so soll an dieser Stelle die Gelegenheit 
genutzt werden, das Jahr noch einmal revue-pas-
sieren zu lassen. 
Nach einigen Jahren des Aufbaus eines Jugend-
handball-Bereichs für Mädchen entschlossen sich die 
Verantwortlichen Ende letzter Saison, eine Jugend-
Spielgemeinschaft mit dem TvdH  einzugehen. 
Und so war das traditionelle Saison-Abschluss-
fest mit Übernachtung in der Halle am Querka-
nal gleichzeitig Auftaktveranstaltung der neuen 
Spielgemeinschaft. Spielerinnen, Eltern und Trai-
ner nutzten die Zeit, sich kennenzulernen und ne-
ben Film und Disko am Abend standen auch erste 
Trainingsspiele auf dem Programm. 
Das neue Konzept bewährte sich in jeder Hin-
sicht. Bereits die ersten Rasenturniere im Sommer 
brachten beachtliche Erfolge, insbesondere für die 
D-Jugend (2. Platz in Hatten) und E-Jugend (1. 
Platz in Hoykenkamp) 

Die E-Jugend (Foto oben) spielte die komplette Sai-
son auf konstant hohem Niveau für diese Altersklas-
se und kam durchgängig als Sieger von den meist in 
14tätigem Rhythmus stattfindenden Turnieren. 
Ein Handball-Tag an der Grundschule Hundsmüh-
len, organisiert und durchgeführt von Robert Grö-
ning, sorgte für weitere begeisterte Nachwuchs-
Handballerinnen. So finden sich aktuell zum 
Training in der Halle am Brandsweg jede Woche 
ca. 14 bis 20 Mädchen ein, die von Trainerin 
Christine Fleßner betreut werden. 

Handball

Die D-Jugend (Foto oben) hat sich im Spätsom-
mer in der Vorrunde für die höchste Spielklas-
se, die Regionsoberliga, qualifizieren können. 
Aktuell steht die Mannschaft auf dem 5. Tabel-
lenplatz und hat noch gute Chancen, die Saison 
als 4. abzuschließen. Die Entwicklung und der 
Ehrgeiz der Mädchen verdienen großen Respekt. 
Trainer Michael Fleßner und Robert Gröning 
haben im Laufe der Saison mit den Spielerinnen 
daran gearbeitet, sowohl Technik, als auch Kör-
perbeherrschung und Spielverständnis weiter zu 
verbessern. Das Ergebnis kann sich sehen lassen 
und die weitere Entwicklung bleibt spannend. 
Die C-Jugend (Foto unten) spielt diese Saison in 
der Regionsliga und konnte die Saison mit einem 
2. Platz abschließen. Das bedeutet auch gleich-
zeitig die Qualifikation zur Regionsmeisterschaft, 
die am 26.03. ausgetragen wird. Für die Mann-
schaft und ihr Trainerteam Martina Holtmann 
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und Joana Diekmann ist das Erreichen des Turniers 
um die Regionsmeisterschaft ein großer Erfolg und 
spiegelt auch die kontinuierliche Trainingsleistung 
über die ganze Saison wieder. 

Ein besonderes Highlight der Saison war der Be-
such eines Spiels des VfL Oldenburgs. Das nutzten 
die Mädchen natürlich auch gerne, um sich mit ih-
ren Handball-Idolen fotografieren zu lassen.

Feseck Marketing-Research 
Dipl.-Kfm. Olaf Feseck
Osterstraße 16
26122 Oldenburg
www.feseck-marketing.de

Feseck –
treffende Analysen!

Fon: 0441-7781522
Mobil: 0160-99820766 
Fax: 0441-93652299
feseck@feseck-marketing.de

Zum Schluss noch ein 
Dankeschön an alle, die 
die Handball-Jugend in 
dieser Saison in jedweder 
Weise unterstützt haben, 
sei es durch Schiedsrich-
terdienste, Kuchen ba-
cken und Thekendienst, 
Fahrten zu den Aus-
wärtsspielen usw. Beson-
ders zu erwähnen sind 
noch New Sales, AEK, 
BEB, Sohnle und F.I.T., 
die sich an den Kosten 
für Trainingsanzüge und 
Trikots beteiligt haben.

Die SG HTV / TvdH wird auch in der nächs-
ten Saison weitergeführt. Dann zusätzlich mit 
einer B-Jugend-Mannschaft. Einzelheiten zu 
Trainingszeiten- und Orten können gerne bei 
den Trainern erfragt werden.

Maike Tramann

Spielerinnen der E-Jugend mit dem Handball-Star Angie Geschke vom VfL Oldenburg



Seite 51

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

Olympia-Teilnehmer Lars Flüggen zu Gast beim HTV

Das war schon eine Überraschung! 
Handball-Trainer des HTV Robert 
Gröning begrüßte am Freitag, den 
28.10.2016 beim Training seiner 
weiblichen Handball-Jugend in der 
Sporthalle am Querkanal Lars 
Flüggen, der gemeinsam mit dem 
Hundsmühler Markus Böckermann 
sensationell die Teilnahme bei der 
Olympiade in RIO geschafft hatte. 

Lars, der private Termine in Olden-
burg hatte, hat ebenso wie Markus 
familiäre Wurzeln in Oldenburg.
Er war an dem Wochenende zu Be-
such bei seinem Cousin Robert 
Gröning in Hundsmühlen und be-
richtete ausführlich von den aufregenden Erleb-
nissen bei der Olympiade in Brasilien. 

Zur großen Freude überreichte er dem HTV ein von 
beiden Beach-Volleyballern handsigniertes, aber 
gewaschenes Trikot (Foto), das inzwischen einen 
Ehrenplatz in der Sporthalle bekommen hat. 

Es stammt vom letzten und entscheidenden Qua-
lifikationsturnier vor der Teilnahme in Rio am 
Hamburger Rothenbaum.

Robert Gröning
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B. Stanke - Ihr Einkaufsziel in Hundsmühlen

Dogmillers Frühjahr 2017
Mitspieler gesucht

In dieser Ausgabe der HuSpOZ möchten wir Dich suchen: 
Du bist männlich, vorzugsweise über 30, hast schon einmal Handball gespielt 
und bist auf der Suche nach einer Mannschaft, die leistungsorientiertem, trai-
ningsintensiven und höherklassigem spielfreudigen, einfachen und unterklassigen Handball-
sport nachgeht? Dann melde Dich doch einfach mal mittwochs ab 20:30 Uhr zum Training in 
der Halle am Querkanal. 

Dafür solltest Du allerdings auch ein biss-
chen Fußball spielen können- denn das 
machen wir ausschließlich im Training 
(kleiner Scherz...). 

Wir sind eine erfahrene Truppe, ohne Am-
bitionen nach mehr- aber auch nicht nach 
weniger, wir üben keine Spielzüge mehr 
und streben nicht nach Höherem. 

Im Gegenteil, wir wollen verhindern, 
immer nur mit 7 Leuten zu den Spielen 
anzutreten, weil aus Krankheits- oder Ver-
letzungsgründen immer wieder jemand 
fehlt. 
Nur Mut - komm vorbei!
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
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Diedrich-Dannemann-Str. 39 Tel. 0441 99 92 94-0 

26203 Hundsmühlen Fax 0441 99 92 94-15 

www.bebwww.bebwww.bebwww.beb----immobilien.deimmobilien.deimmobilien.deimmobilien.de    

info@beb-immobilien.de 



Zum Verlauf der Sai-
son noch ein paar Zei-
len.:
Im Augenblick schla-
gen wir uns in der Re-
gionsliga ganz passa-
bel, mit einem 5. Platz 
und einem positiven 
Punkteverhältnis ste-
hen wir alten Herren 
ganz gut da. 
Etwas Probleme be-
reitet uns immer wie-
der das Stellen von 
Schiedsrichtern oder 
ähnlichen Vereinsfunk-
tionären, das wird sich 
aber auch nie ändern. 

Im Februar haben wir unsere „2. Dogmillers 
Kohlfahrt“  (Foto oben) mit abschließendem Es-
sen und Feiern beim Hundsmühler Krug „Wöb-
ken“ (Foto links) abgehalten. Da waren wir 
insgesamt mit 12 Jungs vor Ort und haben den 
„Laden gerockt!“

Als nächstes ist nun der Saisonendspurt angesagt 
- natürlich wieder mit unserer obligatorischen 
Saisonabschluss - Trecker - Tour durch die 
Wardenburger Landschaft. Dazu in der nächsten 
Ausgabe mehr….
		  Matthias Moke

www.hundsmuehlertv.de
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Grillplatz am Haus des SpOrts 
unter neuer Leitung
Übergabe vom Ortsverein an den 30er Club

Im Januar 2017 wurde die Übergabe des Grill-
platzes vom Ortsverein Hundsmühlen an den 30er 
Club vollzogen.
Der 30er Club wurde vor mehr als 30 Jahren 
gegründet und besteht aus ebenso vielen Hunds-
mühler/Tungeler Bürgern. Dieser Club hat seiner-
zeit den Grillplatz erstellt und ihn dann dem Orts-
verein Hundsmühlen zur Vermietung überlassen. 

Nach Auflösung des Dorfgemeinschaftshauses 
2016 gab der Ortsverein ebenfalls die Vermietung 
des Platzes wieder ab.

Der 30er Club möchte sich hiermit beim Orts-
verein für die langjährige Zusammenarbeit 
bedanken.
Gleichzeitig soll darauf hingewiesen werden, dass 
ab sofort wieder Reservierungen des Grillplatzes 
möglich sind.

Wir möchten daher alle Bürger/Innen aus 
Hundsmühlen und umzu dazu einladen, von 
diesem Angebot Gebrauch zu machen.
Anfragen sind zu richten an:

E-Mail:    grillplatz-hundsmuehlen@email.de
Telefon:  0172-3958031 (Werner Saure)

Für den 30er Club
Ewald Gers-Grapperhaus

Grillplatz
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Neues HTV-Angebot: Yoga auf dem Stuhl Yoga
Yoga „auf dem Stuhl“ bedeutet Gesundheit 
und Lebensfreude im Alltag

Die sanfte Bewegungsart Yoga ist für ältere Men-
schen ein wunderbarer und erfrischender Quell, 
um den Körper, den Atem und die Sinne zu be-
leben. 
Der HTV bietet dazu einen neuen Kurs ab Frei-
tag, den 5. Mai 2017 (9:45 - 11:00 Uhr) sechs 
mal bis zu den Sommerferien zum Kennen-
lernen mit Susanne Osterthum/Yogalehrerin 

(BYV) an.
Die Körperübungen -im 
Yoga Asanas genannt- 
Entspannungsphasen am 
Anfang und Ende der 
Yogastunde, werden in 
einer schonenden Weise, 
angepaßt an die Beweg-
lichkeit des Einzelnen 
auf, am oder mit dem 

Stuhl als Hilfsmittel ausgeführt. So können alle 
Teilnehmer trotz eventueller Rücken-,Hüft-, oder 

Knieleiden ihre Asanas behutsam ausführen.
Gelenke, Muskeln und Sehnen werden vorsichtig 
trainiert, wieder geschmeidiger und beweglicher. 
Regelmäßiges Üben in Verbindung mit tiefen 
Atemübungen trainiert Herz und Kreislauf, akti-
viert den Stoff wechsel und lehrt den Geist sich zu 
konzentrieren.
Entspannung wird 
spürbar und die 
Selbstheilungskräfte 
für mehr Wohlbefi n-
den werden aktiviert.

Yoga ist für jeden ge-
eignet und baut lang-
fristig ein positives 
Körpergefühl auf. 
So entsteht Freude und Lebensenergie im Alltag.
Der neue Kurs erfordert unbedingt eine Anmel-
dung beim HTV (online oder per Telefon unter 
0441-5050936)
  Susanne Osterthum

(BYV)
Die Körperübungen -im 
Yoga Asanas genannt- 
Entspannungsphasen am 
Anfang und Ende der 
Yogastunde, werden in 
einer schonenden Weise, 
angepaßt an die Beweg-
lichkeit des Einzelnen 
auf, am oder mit dem 

Stuhl als Hilfsmittel ausgeführt. So können alle 

So entsteht Freude und Lebensenergie im Alltag.

Mitzubringen : bequeme Kleidung, warme Socken, kleine Decke/Plaid, kleines Kissen
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„Sie und Er ab 60!“Wir schütteln hier die Glieder!

Was waren wir im Januar und Februar gebeutelt 
mit Erkältungsviren und Infektionen !
Ein paar Teilnehmer haben es besser getroffen und 
sind rechtzeitig für vier Wochen in den Süden ge-
flogen. Zu unserem Glück schlossen sich drei neue 
Frauen im Januar unserer Gruppe an,
so dass wir immer mit einer angenehmen Teilneh-
merzahl die Sportstunde bestreiten konnten .

Mit viel Freude und Spaß an der Bewegung treffen 
wir uns jeden Dienstag von 18 bis 19 Uhr in der „ 
Rosenallee-Halle“ in Hundsmühlen .

Wir starten mit einer Aufwärmphase und anschlie-
ßend mit einem Spiel.

Dieser Spruch auf einer Dachpfanne in Ditzum / Ostfriesland
gefiel unserem Mitstreiter Hugo Knothe sehr gut...

Danach folgt Gymnastik im Stehen , Sitzen und 
im Liegen mit Bänder, Hanteln, Reifen, Stab 
usw. Die Stunde endet mit einer Entspannungs-
phase z.B.einer Phantasiereise oder der „progres-
siven Muskelentspannung nach Jacobson“
Unsere Übungen werden mit passender Musik 
untermalt.
Ich freue mich immer, wenn am Ende der Stunde 
die Teilnehmer mit zufriedenen Gesichtern nach 
Hause fahren und sich schon auf den nächsten 
Dienstag freuen. Wenn es  heißt : 
“ Wir schütteln unsere Glieder und kommen 
nächsten Dienstag wieder!“

    			   Rena Dangel
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Ein SafeCaddy für die Großraumhalle am Querkanal

Am 13. März 2017 bekam der Hundsmühler TV für 
den Einsatz in der Sporthalle am Querkanal eine 
Erste-Hilfe-Station auf zwei Rädern von dem 
Hundsmühler Unternehmer Jürgen Westerholt ge-
schenkt. „Das ist eine sehr gute Tat“,  so der einhel-
lige Tenor des HTV-Vorstandes zu dieser großzügi-
gen Sachspende. 

Ein SafeCaddy® 
„kann dabei hel-
fen, Leben zu ret-
ten. „Bei einem 
Notfall geht es 
oft um Minuten, 
manchmal sogar 
um Sekunden. Je 
schneller die Hilfe 
vor Ort ist, umso 
effektiver ist sie“, 
so Jürgen Wester-
holt bei der Über-
gabe vor seinem 
Firmensitz 
Im Huntewinkel.

Der SafeCaddy 
bietet schnelle 
Unfallhilfe bei al-
len Veranstaltun-
gen und Orten, 
wo viele Men-
schen geschützt 
werden müssen. 
Das kann u.a. 
auch in großen 
Sporthallen mit 
großer Teilneh-
mer- und Publi-
kumszahl, sowie 
in Stadien, bei 
Open-Air-Veranstaltungen wie Zeltlager und auch 
auf Campingplätzen der Fall sein. 

Selbst bei engsten räumlichen Gegebenheiten und 
unebenem Gelände/Treppen sind alle notwendigen 

Spende

Hilfsmittel sofort verfügbar und einsatzbereit!
Bei fest montierten Hilfsmitteln muss der Hel-
fer hingegen stets hin- und herlaufen. Mit Safe-
Caddy kommen alle Hilfsmittel direkt zur Un-
fall-stelle und der Helfer kann sich sofort um 
den/die Verletzten kümmern!

Kürzlich setzte Wes-
terholt in seinem 
Wohnviertel eine 
tolle Idee um: 
es wurde eine solche 
Station für die ge-
samte Wohngemein-
schaft am Hunte-
winkel/Hunteweg 
bereitgestellt. So ist 
u.a. ein Feuerlöscher 
und sogar ein Defi-
brillator sofort greif-
bar. Westerholt sucht 
noch Nachahmerge-
meinschaften!

Der Firmenchef be-
richtete nebenbei von 
einem Großprojekt mit 
dem Würth-Konzern. 
Dort steht ein Auftrag 
für rd. 900 Geräte in 
der Grundausstattung 
kurz vor dem Ab-
schluss. 
Auch die Johanniter 
Unfallhilfe hat sich für 
den SafeCaddy ent-
schieden und beabsich-
tigt, die ersten Testge-
räte zu bestellen. 

Drücken wir Jürgen Westerholt die Daumen!

				    HR
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Der HTV radelt am 23. April los!
Radsport kann in jedem Lebensabschnitt betrie-
ben werden. Es ist also nie zu spät, regelmäßig 
sein Fahrrad zu schnappen, sich ein Ziel vorzu-
nehmen und einfach los zu fahren.
Hierzu will der HTV Interessierte motivieren 
und wird deshalb eine Radsportgruppe ins Leben 
rufen, die 2 x monatlich auf Tour gehen soll.

Die Organisation und Durchführung hat Erich 
Duden übernommen, dem man scherzhaft nach-
sagt, er ginge mit seinem Fahrrad ins Bett.

Um die Teilnehmer auf das Fahren in Gruppen 
vorzubereiten, wurde für den 5. März 2017 eine 
Informationsveranstaltung durchgeführt (Foto).
Erich Duden hat folgende Themenbereiche an-
gesprochen:

Sicherheit/Erste Hilfe/Pannenhilfe
Wer kann Erste Hilfe leisten ? •	
Sind alle ausreichend gegen Tetanus geimpft ? •	
Sind Warnwesten vorhanden ? •	
Besitzt jemand ein 1. Hilfe- Set, Fahrradwerk-•	
zeug, Reserveschläuche? 

Tourenorganisation:
Wie sollen die Touren-Eigenschaften sein?•	

Wieviele km soll eine Tour maximal umfassen ?•	
An welchem Wochentag wird geradelt und wie oft?•	
Soll das Wetter eine Rolle spielen?•	
Welche Regionen sollen vorrangig erkundet werden ?•	

Damit das Radeln auch für alle zum Spaß wird, ist 
es wichtig, zu akzeptieren, dass Leistungsunter-
schiede bei den Teilnehmern vorhanden sind. 

Deshalb werden die ersten Touren so gestaltet, 
dass niemand überfordert wird und der Spaßfaktor 
für Alle erhalten bleibt. 

Die erste Radtour ist für den 23.4.17 geplant. 
Treffpunkt ist am Haus des Sports, Achtern-
meerer Str. 16 um 9:30 Uhr. Die Strecke wird ca. 
20 km umfassen.
Zukünftig werden alle Teilnehmer von Erich Du-
den im Vorfeld der geplanten Touren über deren 
Umfang und Verlauf per E-Mail oder über Whats-
app informiert.

Anmeldungen bitte an Erich Duden 
unterTel.. 0441/501950 
oder per E-Mail: erich.duden@gmail.com 

Radfahren
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Herrenteam & „Fachchinesisch“

Seit letztem Jahr Oktober spielt eine Herren-
mannschaft in der Kreisliga Süd im Seniorenbe-
reich (s. letzte Ausgabe der SpOrtzeitung).

Durchgehend acht bis zwölf Spieler messen sich 
seitdem mit anderen Mannschaften. Häufi g zahlt 
man als Rookie (Anfänger) Lehrgeld, bei uns ist 
das (leider) nicht anders. Da die Saison nun zu 
Ende geht, ist es Zeit, Fazit zu ziehen:
Die Mannschaft hat sich wacker geschlagen, 
auch wenn bisher „nur“ zwei Spiele gewonnen 
werden konnte. Einige Spiele waren aber den-
noch sehr knapp im Ergebnis. Hierfür gibt es ver-
schiedene Gründe:

Neben verletzungsbedingten Ausfällen wiegt 
sehr schwer, dass die Mannschaft zu  sehr un-
christlichen Zeiten trainieren kann (Beginn zwi-
schen 20:30 Uhr und 21:15 Uhr). Besserung ist 
hier aufgrund der Dreier-Konstellation SV Tun-
geln, SV Moslesfehn und Hundsmühler TV (be-

sonders im Winter) erst einmal nicht in Sicht. 
Eine Lösung wäre u. a. die Ausstattung der 
Sporthalle Querkanal als Dreifachhalle, was je-
doch aus kosten- u. sporttechnischen Gründen 
(Faustball) nicht umsetzbar ist. Ob der Verein z. 
Bsp. in der sanierten GAG-Halle Kapazitäten 
zugewiesen bekommen kann, wird derzeit noch 
geprüft. Hoff en wir das Beste.

Daneben fehlt nach wie vor ein Trainer, der die 
Mannschaft taktisch und spielerisch nach vorne 
bringt. Aber auch hier erweisen sich die Trainings-
zeiten als nicht sonderlich hilfreich. Zwei potentiel-
len Kandidaten waren die Zeiten einfach zu spät.
Aber die Hoff nung stirbt bekanntlich zuletzt.

Trotz aller widrigen Umstände: unter dem 
Strich spielen die Jungs sehr engagiert, Fort-
schritte sind auf jeden Fall seit Beginn der Sai-
son deutlich zu erkennen. 

- Gartenpflege
- Freizeit- und Berufsbekleidung
- Tierfutter und Zubehör
- Reitsport
- Angelsportp

Basketball
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Und was wirklich wichtig ist: Es ist ein tolles 
Team, das mit Spaß bei der Sache ist!

Auf diesem Wege möchte ich noch einmal darauf 
hinweisen, dass sich interessierte Trainer / 
Spieler bei mir unter der Nr. 0177 / 6494467 
melden können.
Das Mindestalter für Spieler am Spielbetrieb beträgt 
17 Jahre (männlich), für die Kinder (Jungen / Mäd-
chen) donnerstags bietet sich das Alter von 8 bis maxi-
mal 12 Jahren an und die Freizeittruppe mittwochs 
steht Frauen und Männern ab 16  Jahren offen.

Was bedeutet eigentlich das ganze 
Fachchinesich, mit dem „Experten“ 
so um sich werfen? 

Mit freundlicher Unterstützung der 
Baskets Akademie werde ich in den 
nächsten Ausgaben für Basketballinter-
essierte Begriffe aus diesem Sport er-
läutern, beginnend mit „A“ wie 
Assist:
Der letzte Pass, der unmittelbar zum 
Korberfolg geführt hat, wird dem Pass-
geber als „Assist“ gutgeschrieben.
Aufposten:
Erhält ein Spieler mit dem Rücken zum 
Korb den Ball und versucht sich mit 

der überlegenen eigenen Kraft weiter in Rich-
tung Korb und in eine bessere Situation für einen 
Abschluss zu bringen, nennt man dies Aufpos-
ten.
Ausboxen:
Der Versuch die bessere Position im Kampf um 
den Rebound gegenüber dem Gegenspieler zu 
verteidigen.

„B“ wie
Backdoor:
Der angreifende Spieler umgeht den Verteidiger in 
dessen Rücken, um dann angepasst zu werden. 
Bewegter Block:
Stellt ein Spieler den Block (Pick) zu spät oder 
bewegt sich zu kurzfristig in den Laufweg des 
Ver-teidigers, ist es ein bewegter Block und wird 
als Offensivfoul gepfiffen.
Black hole:
Ein Spieler, der jeden Ball auf den Korb wirft, 
den er bekommt. Alle Bälle verschwinden bei 
ihm wie in einem schwarzen Loch. 
Block:
Wird ein geworfener Ball, der noch in der auf-
steigenden Bewegung ist, entscheidend abge-
lenkt, so spricht man von einem Block. 

Fortsetzung folgt!

Mit sportlichen Grüßen         Thomas Pohl
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Am 15.02.2017 schrillte ein Feueralarm durch die 
Kinderkrippe „Ein Weidenkörbchen für Kinder“. 
Schnell wurde die Einrichtung mit Kindern und 
Erziehern verlassen. Sie gingen nach draußen, 
wo sie schnell auf den Berg im Garten liefen. 
Zum zugeordneten Treffpunkt. Die Feuerwehr 
traf ein. Gespanntheit und Aufregung zugleich 
bei den Kindern. 

Zum Glück war an diesem Tag in der Kinderkrip-
pe nur eine Brandschutzübung. Zu diesem Anlass 
wurde die freiwillige Feuerwehr aus Wardenburg 
eingeladen. Die Kinder bekamen die Chance, ein 
Feuerwehrauto und Feuerwehrleute einmal life 
zu erleben. 

Nachdem 
die  Kinder 
h e r z l i c h 
b e g r ü ß t 
w u r d e n , 
öffneten die 
Feuerwehr-
leute alle 
Türen des 
Autos. 

Die Kinder  konnten sich nun sämtliche Werkzeuge 
der Feuerwehr anschauen, die Helme aufsetzen 
und als Highlight durften sich die Kinder ins Auto 
hineinsetzen. Die Kinder waren begeistert und 
wollten zum Teil gar nicht mehr aussteigen. Nach 
ca. 20 Minuten verabschiedete sich die Feuerwehr 
mit Blaulicht. Ein spannender Vormittag ging für 
die Kinder zu Ende. 

Carina Ötjen 
(stellv. Leitung „Ein Weidenkörbchen für 
Kinder“ Hundsmühlen)

Uns finden Sie in  
der Hunoldstraße 50 
in Hundsmühlen

gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

www.kinderkrippe-friesoythe.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7 bis 16 Uhr. 
Bei Bedarf auch länger. Die Betreuungskosten werden 

denen der anderen Krippen in der Umgebung angeglichen.

Weidenkörbchen.indd   1 02.03.2016   11:38:58

Tatütata – Die Feuerwehr war da
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dabei mit 2,34 m etwa in der Mitte ein. Das 
macht das Spiel auch für die nicht so groß ge-
wachsenen Männer attraktiv (wir wissen, wo-
von wir reden ;-) ).
Schon 1994 nahm eine Mannschaft des HTV 
den Spielbetrieb in der selbstorganisierten 
Hobby-Mixed-Liga Oldenburg auf (Siehe 
http://www.oldenburger-hobbyrunde.de/). 
Hier wird in drei bis vier Leistungsklassen mit 
jeweils 6 – 8 Mannschaften  gespielt, wobei die 
Spiele immer an Trainingsabenden ausgetra-
gen werden. Damit bleiben die Wochenenden 

Mixed-Volleyball im HTV darf nicht sterben!

Seit 1993 gibt es im HTV ein regelmäßiges Ange-
bot für ein Mixed-Volleyball-Training. Es ist eine 
Variante des Hallen-Volleyballs, bei der in der 
Regel drei  Damen und drei Herren auf dem Feld 
stehen müssen. Bei der Netzhöhe pegelte man sich 

Volleyball

frei, was den meisten Hobbyspielern sehr entge-
gen kommt. Insgesamt geht es hier sehr wenig 
formell zu und der Spaß am Spiel steht im Vor-
dergrund!
Nach dem Aufstieg in die A-Gruppe, hatte der 
HTV in den Folgejahren sogar eine führende Rolle 
im Oldenburger Hobby-Mixed-Volleyball spielen 
können. Insgesamt fünf Meistertitel waren ein deut-
licher Beleg dafür. Schnell wurden aus einer Mann-
schaft dann auch drei, vier und sogar fünf neue, die 
in fast allen Leistungsklassen vertreten waren.
Leider hat dieser Trend nicht angehalten und in 

den letzten Jahren mussten sogar schon Mann-
schaften zusammengelegt oder ganz abgemeldet 
werden. Inzwischen spielen noch Teams in der B-, 
C- und D-Gruppe (HTV 2 und 3 auf den Fotos).

Damit dieser schöne Ballsport auch 
langfristig im HTV erhalten bleiben 
kann, brauchen die Trainingsgruppen 
dringend neue interessierte Mitspie-
lerinnen und Mitspieler.
Das Alter spielt keine Rolle und auch 
die technische Vorbildung ist nicht so 
wichtig. Für jedes Level haben wir 
eine Trainingsgruppe unter kompeten-
ter und engagierter Leitung. Entweder 
kann man in der der Jedermann/frau-
Gruppe unter der Leitung von Kle-
mens Schneider einsteigen (montags, 

20:00 Uhr), oder wer früher schon Volleyball ge-
spielt hat ist vielleicht in der  Fortgeschrittenen-
Gruppe unter der Leitung von Arnd Dongow-
ski (donnerstags, 20:00 Uhr) gut aufgehoben. 
Für Jugendliche bietet Tobias Berndt mitt-
wochs um 17:00 Uhr ein Training an. Und auch 
für Senioren gibt es mit der Gruppe am Mitt-
woch um 10:00 Uhr ein passendes Angebot.
Wir freuen uns in jedem Fall über alle, die mal 
in unsere Gruppen reinschnuppern möchten!

Achim, Kerstin & Klemens
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Ortsverein erneuert die Bepflanzung des Ehrenmals an der Hundsmühler 
Landstraße/Vogelbusch
Der Ortsverein ist Träger des Ehrenmals Hunds-
mühlen. Es wurde zu Beginn der 50er Jahre von  
den Hundsmühlern erbaut und ausschließlich durch 
Spenden finanziert. Seitdem wird die Gedenkstätte 
von ihm gepflegt. 
Die Bepflanzung mit Rhododendren verholzte im 
Laufe der Jahre. Nachdem im Herbst letzten Jahres 
des Mittelkreis neu bepflanzt worden ist, wird jetzt 
der Außenbereich mit jungen Pflanzen ersetzt. Die 
Fiannzierung der Maßnahme erfolgt aus den Spen-
den, die bei der Anlieferung von Grünschnitt zum 
Osterfeuer erbeten und gesammelt werden.  
Ursprünglich wurde das Ehrenmal zum Gedenken an 
die Opfer des 1. und des 2. Weltkrieges errichtet. Wie 
bei allen Ehrenmälern dieser Art reduzierten sich die 
persönliche Betroffenheit,  die Erinnerungen an die 
schrecklichen Erlebnisse der Bevölkerung generell und 
speziell der einzelnen Bürger. Gedenkveranstaltungen 
wurden und werden weiterhin vom größten Teil der 
Bevölkerung nur noch bedingt wahrgenommen.
Gleichwohl hat der Ortsverein die Pflege und Un-
terhaltung der Gedenkstätte uneingeschränkt wei-
tergeführt. Er ist der Auffassung, dass Auslöser und 
Ursachen für die beiden Weltkriege Machtstreben, 
Gewalt und Unterdrückung der Bevölkerung und 
dort insbesondere einzelner Bevölkerungsgruppen,  
die wegen ihrer Herkunft und ihrer Religion nicht in 
das „politische Leitbild“ paßten, waren.
Wenn auch Europa seit dem Ende des 2. Weltkrie-

ges glücklicherweise eine kriegsfreie Region war, 
verstärken sich aber seit Jahren die Bestrebungen, 
durch Terror, Gewalt und Unterdrückung und Intole-
ranz gegenüber Andersdenkenden Veränderungen in 
unserer Gesellschaft durchzusetzen. Nicht das fried-
liche Miteinander in Toleranz, Anerkennung und 
Akzeptanz von Minderheiten soll erreicht werden, 
sondern das Spalten der gesellschaftlichen Schichten 
aus niederen religiösen und politischen Gründen. 
Der Ortsverin ist der Auffassung, dass sehr viel Zi-
vilcourage und Mut zur politischen Auseinander-
setzung mit den Kräften, die Veränderungen auch 
gewaltsam anstreben, Voraussetzung für eine wehr-
hafte Demokratie ist. Dieses muss jedem Bürger 
bewußt werden. 
Deswegen wurde dieser Ort geschaffen. 
Die Bürger sollen die Möglichkeit zum Nachdenken 
haben und kurz – wenn  auch im Vorbeifahren - in-
nehalten. Darum werden dort auch jährlich die öf-
fentlichen Gedenkfeiern veranstaltet. Dazu ist Jeder 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, Alter und 
religiöser und politischer Herkunft herzlich eingela-
den, soweit er die Grundregeln unseres Zusammen-
lebens achtet.      
Das Ehrenmal in Hundsmühlen ist ein solcher 
Ort der Besinnung.

Winfried Koslowski
Arbeitsgruppe Ökologie und Umwelt im Ortsverein 
Hundsmühlen
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Hugo Knothe schob mir kürzlich auf seine beschei-
dene, aber eindringliche Art das Buch „Das geheime 
Leben der Bäume“ durch die Tür: Und in Anbetracht 
unseres nicht gerade aufgeräumten Gartens, der durch 
seine totale Begrünung der Hauswände und des Da-
ches auffällt, meinte er motivierend: „das Buch wird 
Euch interessieren!“
Bäume können fühlen und kuscheln. Sie bekommen 
Falten. Und sie werden nur ganz langsam groß – wie wir 
Menschen. Das ist der Grund, warum ein Buch über „Das 
geheime Leben der Bäu-
me“ inzwischen ein Best-
seller wurde.
„Das geheime Leben 
der Bäume“ ist ein 
faszinierendes Buch 
über eine gewaltige 
Pflanze, der es offenbar 
gelungen ist, sich vor 
unser aller Augen zu 
verstecken. Vielleicht 
haben die Bäume ja 
unsere Fantasie ange-
regt, um sich unserem 
Forschergeist zu ent-
ziehen (denken Sie sich 
an dieser Stelle ein paar 
der sonst unausweichli-
chen Bemerkungen zum Thema „Die Deutschen und 
der Wald“).

In jedem Fall ist es verblüffend, dass der Mensch zum 
Mond geflogen ist, ohne sicher zu wissen, wie Bäume 
das Wasser bis in ihre Wipfel schaffen, oder restlos 
geklärt zu haben, wie sie kommunizieren. Dass Duft-
stoffe dabei eine Rolle spielen, ist klar, dass Pilze ihre 
Fäden und Myzel das „Internet des Waldes“ sind, ist 
eine dieser didaktischen Wohlleben-Metaphern, eine 
der wenigen übrigens, die – siehe „kuscheln“, „stil-
len“, „erziehen“ – nur auf Umwegen anthropomorph 
ist. Dabei ist Wohlleben eigentlich auf das glatte 
Gegenteil aus: Er will Bäume gar nicht vermenschli-
chen, eher will er Menschen „verbäumen“.

Superhelden der Entschleunigung
In seinem Revier in Hümmel sind Wohlleben einige 
zwischen einem und zwei Meter hohe Jungbuchen 
aufgefallen, die er früher auf ein Alter von zehn Jahren 
geschätzt hätte. Heute kann er die kleinen Knoten auf 
den Zweigen deuten, „die wie ein Stapel feinster Falten 
aussehen“ und sich wie Jahresringe zählen lassen.
Und so stellt sich heraus, dass die vermeintlichen Jung-
buchen wenigstens 80 Jahre alt sind und von ihren 
„Eltern“, das heißt den älteren umstehenden Bäumen, 
durch Lichtdrosselung zu einem langsamen Wachstum 
„erzogen“ werden. Ergibt das Sinn? In jedem Fall hat es 
einen Zweck: Wer langsam groß wird, bleibt es länger. 
Wir Menschen, schreibt Wohlleben, verlören leicht den 
Blick dafür, was wirklich alt sei. Bäume, das vor allem, 
sind Superhelden der Entschleunigung.     		
				    HR

Bäume spüren, kommunizieren und 
können vieles mehr! Buchtipp
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Die Hundsmühler Kunstfreunde hier beim Workshop im „Haus des SpOrts“ im März 2017
(vlnr.: Elisabeth Decker, Eva-Maria Klaaßens, Erika Koch, Doris Hülsebusch, Klaus Weishaupt, 
Hartmut Ritter und Wilfried Alber. Es fehlten Lisa & Marion Schröder sowie Doris K. aus O.)
Die Kunstfreunde stellen sich und ihre Arbeit auch immer aktuell im Internet vor unter: 
http://hundsmuehlerkunstfreunde.blogspot.com.es/p/blog-page.html

Hundsmühler Kunstfreunde

Mit Beginn des Jahres 2017 haben die Kunstfreunde Hundsmühlen ein neues „Atelier“ gefunden. Einmal 
monatlich treffen sie sich im Haus des SpOrts, wo die Bedingungen als optimal empfunden werden.

Jetzt wird es  im Haus des SpOrts kreativ 
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Workshop jetzt im Haus des SpOrts

Der Workshop der „Hundsmühler Kunstfreunde“ ist of-
fen für alle, die schon etwas Erfahrung mit der Malerei 
in Acryl oder Aquarell usw. haben.
Traut Euch - Kommt gerne einmal vorbei, 
oder besser: rein. 
Die nächsten Termine im Haus des SpOrts sind auf 
unserer „Homepage“ aufgeführt (Adresse siehe 
unten)

Kontakt: 0441-505886
Hartmut Ritter

http://hundsmuehlerkunstfreunde.
blogspot.com.es/p/blog-page.html

Führerscheine aller Klassen
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. ab 17 Uhr

oder nach Vereinbarung

‡ 04 41/50 80 00
www.fs-niemann.de

 

Die 
Motorrad-Saison

ist eröffnet!
Im Frühjahr zum Zweirad-Führerschein!

Ein Kunstwerk von Kaja Reimer
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Auch in diesem Jahr hat der Kinderkarneval des 
Hundsmühler TV für regen Zuspruch gesorgt. 
Gegen 15:30 Uhr waren wohl alle großen und 
kleinen Teilnehmer „eingeströmt“ und die Orga-
nisatoren diskutierten die Teilnehmerzahlen. 
Aber die Betrachter bzw. Leser dieser Zeilen 

Kunterbunte Party

• Tanzsportschuhe  
• Kinderschuhe  
• Damenschuhe  
• Herrenschuhe

Bloherfelder Straße 71 • 26129 Oldenburg • Telefon 0441 - 5 29 21
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 -13.00 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Der Tanzschuh-Spezialist

Kinderkarneval

können sich selbst in der FOTOGALERIE  auf 
der HTV-Homepage einen Eindruck machen, 
wie voll es war. Der HTV konnte in jedem Fall 
wie auch in den letzten Jahren vielen begeister-
ten und verkleideten Kindern einen schönen 
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Dr. med. Axel Waskönig
Hunoldstraße 60   26203 Hundsmühlen
Telefon: 0441- 36 16 40 00
eMail: info@augenarzt-waskoenig.de

 Kurzfristige Terminvergabe
 Keine Wartezeiten
 Maximal drei Termine pro Stunde
 Parkplätze direkt vor der Praxis

Sprechzeiten nach Vereinbarung
www.augenarzt-waskoenig.de

PRIVATPRAXIS FÜR AUGENHEILKUNDE

Nachmittag bereiten. Auch die Nordwest-Zeitung 
berichtete ausführlich über diese tolle Veranstal-

tung. 
Besonders gro-
ßen Dank zollte 
der Vorsitzende 
des HTV Wilfried 

Schnitker dann auch dem Orga-Team um And-
rea Oeltjebruns und Heike Rausch. 
Aber auch „Tausend Dank an die vielen Helfe-
rinnen und Helfer (und Kuchenspendern!), 
ohne die so etwas nicht zu stemmen wäre“, so 
der Gruß von Wilfried Schnitker über whatsapp. 

Schöne Kostüme und eine volle 
Halle am Querkanal



Seite 70

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017



Seite 71

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 38 -  Frühling/Sommer 2017

HTV stellt Weichen für eine gute Zukunft
Bürgermeisterin Noske lobt die Strukturen und die 
Aktivitäten des wachsenden HTV 
 
„Der HTV muss auf neue Herausforderungen reagie-
ren“, so konnte der 1. Vorsitzende Wilfried Schnitker in 
seiner Begrüßungsrede am 25. März 2017 die Dele-
giertenversammlung des HTV einleiten und auf die 
erste Beitragserhöhung seit 20 Jahren einstimmen. 
Durch eine verbesserte Einnahmesituation wird es für 
den HTV möglich sein, auch in Zukunft mit guten 
Sportangeboten die Hundsmühler Bürger zu sportlichen 
Aktivitäten im HTV zu „verführen“.

HTV intern

Im Laufe des letzten Jahres haben sich neue Chancen für 
den Hundsmühler TV ergeben. Durch die Übernahme des 
Hundsmühler Dorfgemeinschaftshauses hat der HTV gro-
ße Chancen, sein Sportangebot zu erweitern und zu verbes-

sern. Dazu sind Umbaumaßnahmen im Umkleide- und 
Sanitärbereich erforderlich, deren Planungen bereits an-
gelaufen sind. Durch Zuschüsse von Gemeinde, Land-
kreis und Landes-Sportbund sind für den Verein die fi-
nanziellen Risiken überschaubar. Schon in den ersten 
Monaten hat der HTV mit einigen neuen Angeboten das 
Haus des SpOrts mit Leben erfüllt.
Schnitker machte aber deutlich, dass der gesamte 
Prozess noch an Fahrt gewinnen wird. Eine wichtige 
Rolle hat dabei das „Zukunftsforum“ gespielt, wel-

Bürgermeisterin Martina Noske (oben, stehend) lobte den 
Hundsmühler TV umfassend und in „höchsten Tönen“

ches seit Oktober zweimal  zusammentrat. In klei-
nen Zirkeln wurden in vier Schwerpunkten diverse 
Ideen entwickelt, die nun entschieden und abgear-
beitet werden müssen.

Dazu gehört u.a eine Vorschlagsliste zur Ver-
besserung der Situation der Übungsleiter (Höhe 
und Struktur der Vergütung). „Auch die Au-
ßenwirkung des Vereins wird zukünftig noch 
präsenter sein“, so der Vorsitzende. Die Öffent-
lichkeitsarbeit des HTV ist durch eine sehr gute 
Internet- bzw. Facebook-Präsens sowie die 
vereinseigene „SpOrtzeitung“ schon auf ho-
hem Niveau, man müsse jedoch noch intensi-
ver an Neubürger herantreten, aber auch das 
Fitness-Studio-Publikum zurückgewinnen, so 
der 2. Vors. des HTV Hartmut Ritter.
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Oldenburger Straße 212, 26203 Wardenburg, Telefon: 04407 - 715 99 99
MO-MI 17-23 Uhr, DO-SA 12-14 & 17-23 Uhr, SO 12-23 Uhr, Lieferservice 17-22 Uhr

PAVONE
Bistro Restaurant mit Lieferservice

Pizza, Aufläufe, Rollos, Salate, Baguette, Lasagne

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

 

                                                      
                   Ganz in Ihrer Nähe… 
        ihr Kfz-Service-Fachbetrieb 
                   für alle Automarken 
 
Modernste Fahrzeugdiagnose und Reparatursysteme 
                        Reparaturen von A-Z 
 
Dieter Meyer 
Kfz-Techniker-Meister 
Hunoldstr.72, 26203 Hundsmühlen 
Tel: 0441/501201   www.autofit-info.de 

 
www.bistro-pavone.de
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www.hundsmuehlertv.de

Ritter gratulierte dann auch dem 1. Vorsitzenden Wil-
fried Schnitker zu dessen Wiederwahl für zwei Jahre. 
Dieser machte aber klar, dass er anstrebe, schon nach 
einem Jahr für einen Nachfolger den Vorstandsposten 
zu räumen.

Wilfried Schnitker konnte Erika Jeddeloh (Foto oben 
Mitte) mit einem dunkelblauen Duschhandtuch für 40 
Jahre Vereinsmitgliedschaft ehren. Weiße Handtücher 
bekamen die Jubilare „25 Jahre“. Dies waren Hanna 
(links) & Enno Kuhlmann, Ursel Löwenstein, Leona 
Janßen  und Stefan Schwenk (rechts).
 
Das Sportangebot des HTV ist nach wie vor uneinge-
schränkt geprägt vom Vereinsgedanken. Unterstüt-
zung erfährt der Vorstand hierbei von den vielen eh-
renamtlichen Kräften. Ihnen gegenüber wurde große 
Dankbarkeit geäußert. „Diese Gemeinschaft ist es, für 
die der HTV steht“ betonte der Vorsitzende.

Insgesamt ist die erfolgreiche bisherige Vereinsarbeit 
seit Jahren offensichtlich. 
Das zeigt die ständig wachsende Zahl an Sporttrei-
benden in Kursen, aber auch an Mitgliedern, begüns-
tigt durch den Bevölkerungszuwachs, der im aktuel-

Der „Ehrenpreis für Trainingsfleiß“ des Stifters Erich 
Duden (links) ging diesjährig an die Gruppe „Blue 
Waves“ (oben Mitte), die auch noch eine schöne 

sportliche Darbietung (unten) mit viel Beifall zeigten

len Neubaugebiet bereits stark begonnen hat.
Um auch in Zukunft erfolgreich zu sein, muss der HTV 
sein Sportangebot immer wieder erweitern und verbes-
sern. Dazu gehören u.a. Investitionen in die Sportstät-
ten, vor allem im „Haus des SpOrts“, Anschaffung 
neuer Sportgeräte und gute (und auch angemessen be-
zahlte) Übungsleiter. Dafür werden die Finanzmittel 
bei den bisher (und seit exakt 20 Jahren) erhobenen 
Vereinsbeiträgen nicht reichen. 
Deshalb folgte die Versammlung dem Vorschlag des 

Vorstandes, die Beiträge maßvoll zu 
erhöhen. Ab dem 1. Juli 2017 zahlen  
Kinder/Jugendliche monatlich 7 €, 
Erwachsene 11 € und Familien 23 €. 
„Damit ist es immer noch ausgespro-
chen günstig, im HTV Sport zu trei-
ben“, so Schnitker zum Abschluss.

Der Vorstand des HTV
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Vorstand des HTVWir tun alles für unsere Mitglieder

Besser bunt drucken
als schwarzmalen.

 Flyer, Plakate
 Werbedrucksachen 
 Geschäftsdrucksachen 
 Broschüren, Kataloge
 Mailings u.v.m.

Georg-Droste-Straße 4
26203 Wardenburg
Telefon 04407-5354

Telefax 04407-2386
www.guenzeldruck.de
kg-druck.guenzel@ewetel.net

Der derzeitige Vorstand (Februar 2017) des Hundsmühler TV von links nach rechts: Claudia Werner, 
Sieglinde Krone, Wilfried Schnitker, Stefan Schwenk, Andrea Oeltjebruns, Lars Jeddeloh, Hartmut Ritter 

Wir mussten uns (es fehlt Webwart Jesper Bre-
mer) für ein neues Foto für die Hompage des HTV 
im Februar im Event-Raum in Position bringen. 
Okay, für „Germans Next Top-Moppels“ reicht 

es nicht, aber zur Wiedererkennung im Straßenbild 
allemal. Aber eines ist sicher: 
Wir kämpfen für den Hundsmühler TV!!!
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Sparen Sie bis zu 30 %
Heizkosten 

2

Diedrich-Dannemann-Str. 69a
26203 Hundsmühlen

Tel.: 0441 - 508430
Fax: 0441 - 508460

Email: gnerlich@t-online.de
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Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung der Tennisfreunde war erneut gut besucht. Der Bericht 
des Vorstandes für die kommende Saison wurde mit Spannung erwartet. Erwartungsgemäß konnte der gesam-
te Vorstand durch die Kassenprüfung entlastet werden. Außerdem konnten sich die Mitglieder darüber freuen, 
dass der Haushaltsplan für das kommende Jahr keine Erhöhung der Mitgliedbeiträge vorsieht. 

Hundsmühler Tennisspieler freuen sich auf die neue Freiluft-Saison

TENNISCLUB Hundsmühlen e.V.
Diedrich-Dannemann-Straße 87, 26203 Hundsmühlen

      Von links: Klaus-Peter Then, Petra Rosenfeld, Birgit Dehn, Lothar Finck, Gabriele Siemann, Erika Heissenbüttel

Die planmäßige Vorstandswahl brachte das erwartete Ergebnis. Der bisherige Vorstand, der sich zur Wieder-
wahl stellte, wurde ohne Gegenstimme wiedergewählt und bestätigt.
Zukünftig erhoffen sich Mitglieder und Vorstand durch den starken Einwohnerzuwachs in Hundsmühlen viele 
sportinteressierte für den Verein begeistern zu können. 
Das Eröffnungsturnier am 28.04.2017 ist für Sportbegeisterte (in der Zeit von 17 bis 18 Uhr) die perfekte 
Gelegenheit die Tennisanlage und das Vereinsleben kennenzulernen. 

Terminplan 2017:

28.04.2017   Eröffnungsturnier „Der TCH begrüßt die neue Freiluft-Saison“•	
01.06.2017   Arbeitseinsatz mit anschließender Grill-Fete•	
09.06.2017   Fahrrad-Spargeltour•	
18.08.2017   Tennis-Aalturnier•	

Klaus-Peter Then  
(1. Vorsitzender)
Falkenweg 1, 26203 Hundsmühlen, Tel.: 0441 / 508005,  E-mail: tc.hundsmuehlen@googlemail.com
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Wie erreiche ich die 3 Vereine und die Redaktion?

Ortsverein Hundsmühlen - OV
Christine Bruns, Bussardweg 5, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441-50 38 10
E-mail: info@ort-hundsmuehlen.de
Homepage: www.ort-hundsmuehlen.de

Hundsmühler TV  - HTV
Geschäftsstelle (Di. 9-13 Uhr und Do. 15-18 Uhr)
D.-Dannemann-Str. 85, 26203 Hundsmühlen, 
Tel./Fax: 0441 - 50 50 936
E-mail: info@hundsmuehlertv.de
Homepage:www.hundsmuehlertv.de

Tennisclub Hundsmühlen e. V.  - TCH
Klaus-Peter Then, Falkenweg 11, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441 - 50 80 05
E-mail: tc.hundsmühlen@googlemail.com

Impressum
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Hundsmühler Turnverein in Kooperation 
mit dem Ortsverein Hundsmühlen sowie 
dem Tennisclub Hundsmühlen

Auflage: 2.700 Stück

Redaktion und Layout:
Hartmut Ritter (HR), Hundsmühlen, Tel.: 0441 - 50 58 86, E-mail: hartritter@aol.com

Andrea Jark, Hundsmühlen
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Druck: KG-Druck Günzel, Georg-Droste-Straße 4, 26203 Wardenburg, 
Tel.: 0 44 07 - 53 54, Fax: 0 44 07 - 23 87

TC Hundsmühlen

Als der kleine Henri 5 Jahre alt war, 
bewunderte er die tollen Bilder in 
der Hundsmühler SpOrtzeitung sehr   
Manchmal zählte er die Fotos mit 
seinem Opa. Lesen konnte er da noch 
nicht. Heute mit fast 8 Jahren kann 
er wunderbar lesen...
Vor allem in der HuSpOZ, und die 
Buchstabenkekse von Seite 6 mag er 
auch ;-)



lzo.com/beratung  ·  lzo@lzo.com

Das bietet nicht jede Bank.

Zeit für gute
Beratung

20 Uhr.
Jetzt Termin vereinbaren!

haben wir von 8 bis



Telefon: 0441 350 385 0 :: Telefax 0441 350 385 35
info@behrends-birkner-lausch.de :: www.behrends-birkner-lausch.de

BEHRENDS-BIRKNER-LAUSCH
Rechtsanwälte :: Fachanwälte :: Notare

Rosenstraße 44 :: 26122 Oldenburg

KLAUS-DIETER BIRKNER

HARTMUT LAUSCH

HERMANN-JOSEF HOLLAH

DOROTHEE PRIEN

WIR KÜMMERN UNS UM IHR RECHT - 
KOMPETENT, PROMPT, FLEXIBEL

Rechtsanwalt, auch Fachanwalt für Verkehrsrecht, 
Notar
Verkehrsrecht, Versicherungsrecht, 
Bau- und Architektenrecht, Immobilienrecht und Erbrecht

Rechtsanwalt, auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, Notar
Arbeitsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht, 
Transport- und Speditionsrecht, 
Zwangsvollstreckungs- und Immobilienrecht

Rechtsanwalt, auch Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verwaltungsrecht, Sozialrecht, Miet- und Pachtrecht, 
Kaufrecht und allgemeines Vertragsrecht

Rechtsanwältin, auch Fachanwältin für Familienrecht
Eherecht, Familienrecht, Partnerschaftsrecht und Erbrecht


